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vie internationale Hilfsaktion .
(D Karlsruhe , 19. Mai . Seit San Nemo mehren sich die Anzeichen ,

^ die Annäherung der Völker auf dem Wege einer gegenseitigen
Hilfsaktion auf wirtschaftlichem Gebiet erfolgen soll . Die Vorhal -
Akgen Nittis in San Nemo scheinen selbst auf die Franzosen ihren
« '»druck nicht verfehlt zu haben , denn für Frankreich handelt es sich
^ «rster Linie dock) darum , seine notleidende Valuta und seinen
Aapjtalhunger zu befriedigen . Millerand hat sich daher in Hothe dazu

) "erstehen müssen , seine politischen Forderungen den finanziellen Not -

^ " digkeiten unterzuordnen . Gewiß ist in den Vorbesprechungen für
^ paa beschlossen worden , daß die Entwaffnung Deutschlands im Sinne
^ Friedensvertrages durchgeführt werden müsse. Aber die Sorgen
^ die wirtschaftliche Existenz Frankreichs , dessen blühendste Pro¬
tzen durch die Kriegsereignisse in ihrer Produktionstätigeit lahm
^ St worden sind , haben dazu geführt , sich neuerdings mit der Frage
^ Wiederaufbaues zu beschäftigen .

Das Ergebnis der Besprechungen scheint nunmehr dazu geführt zu
^ ben. daß eine Wiedergutmachung von Deutschland unmöglich sei.

Deutschland nicht materiell so gestellt wird , daß es den Anforde -
?"lgen gewachsen ist. Di « Erwägungen lokalisieren sich also in der
'Nage - Wie kann man Deutschland , dessen Arbeitskraft allgemein als
Mächtiges Wsrkzug für die Sanierung der europäischen Wirtschaft be¬
achtet wird , wieder zahlungsfähig machen . Ueber diese Frage ist

sich anscheinend im Ententelager noch nicht ganz klar geworden .
Millerand möchte den Pelz waschen , ohne ihn naß zu machen .

Möchte für Frankreich Garantien schaffen, die eine Erfüllung der
putschen Zahlungsverpflichtungen verbürgen . Die Forderungen
'Nankreichs gefährden die seiner Verbündeten und besiegeln die Lei -
"»Ssfähigkeit Deutschlands . . .

^ Nach französischer Auffassung hat die englische Regierung eine
? u>nme vorgeschlagen , die zur Linderung der dringendsten Bedürfnisse

Frankreich viel zu niedrig sei . Deshalb schlug Millerand vor , dag
Ehrliche Zahlungen in einem Mindestbetrage von 3 Milliarden Gold -

durch Deutschland erfolgen mühten . Nach der Auffassung asler
^ ^ sachverständigen ist Deutschland ohne Hilfe von außen nicht im-

°nde diese Forderungen auch nur annähernd zu erfüllen . Das hat
vyd Georg « neben Nitti zuerst klar erkannt . Der englische Staats -

' hat im Unterhaus « erklärt , dich Deutschland nicht in der Lage
' ' augenblicklich mehr zu zahlen , als zur notdürftigen Deckung der

richtet , ist jedoch in fast allen Postanstalten der Stadt Mailand heute
vormittag der normale Dienst ausgenommen worden .

WTB . Mailand . 18. Mai . Die Eisenbahner von Bres -
5i a weigerten sich , einen aus Frankreich kommenden Zug mit
Kriegsmaterial , der nach Bukarest bestimmt war , weiter
zuleiten , da es sich um Kriegsmaterial bandele , das zum Kampfe
gegen Sowjetrußland verwendet werden solle.

. . ^upatwnskosten erforderlich sei . Er fügte vsrständigcrweise noch
Au . daß Deutschland bei unveränderter Beibehaltung der Friedens -

^ " ' »gungen vermutlich auch nicht einmal hierzu im Stande sein
^ erde.
. Aus die 'er Aevßerung Lloyd Georges kann man erkennen , wie er
Hiebt ist, die französischen Forderungen nach finanzieller Hilse aus¬

nutzen , um im Interesse einer allgemeinen wirtschaftlichen Ge 'undung
u AZeg sgr Mx internationale Hilfsaktion , an der sich auch Frank -
' ch beteiligen muß , frei zu machen . Zn diesem Zusammenhang ist es

Interesse , zu erfahren , daß holländische Finanzkreise mit einem

^
^ltfinanzierungsplan rechnen . Danach soll die Bankwelt aller Län -
k einschließlich der Neutralen gemeinsam die Diskontierung der von

. .^utschland auf Grund der Jahreszahlungen emittierenden Schuld -
Mne übernehmen . Das wäre in der Tat eine international « Bürg -

für die an Deutschland zu zahlenden Kredit «.

E »gland und der Völkerbunds

ei^ .
' Wl . London , 19 . Mai . sPrivattel .) Von E n gl a n d aus wird
^ ^ ^ c;ung eingeleitet , um die unverzügliche Einberufung

so^ Völkerbundes zu fordern , an der auch alle nicht angesKlof -
Länder , besonders Deutschland und Rußland teil -

^ ?n,en sollen . Aus ttes . r Konferenz soll dann die Auflösung
tri, ^ bersten Rates beschlossen werven. Die weiteren Arbei -

" werden dann der Friedenskonferenz des»Völkerbunw ? übertragen
Lloyd E«orge wieder in London .

<z. WTV . Paris , lg . Mai . Wie die Agentur Havas berichtet , ist
George wieder nach London zurückgekehrt , nachdem sich sein
ndheitsz ustand wieder erheblich gebessert hat .

Die Streiks in Frankreich und Italien.
Abslauen in Frankreich.

Z». Paris , IS . Mai . Die Gasarberter von Paris und den
haben heute morgen beschlossen, die Arbeit Mittwoch früh^

Auszunehmen .
^

- Paris , 19. Mai . (Agence Havas .) Es ist anzunehmen ,
x für heut « anberaumten Beratung des Nationalbundkomi -

" Beschluß zur Wi ed « ra ufn ah m e der Arbeit g«faßt

" ^ asel . ig . Mai . (Privattel .) Di« Preß -Jnf . meldet aus Paris :

in <>
^ ^^" e Verordnung der Regierung ist die vollziehende Gewalt

zei^ ^ .^ und Le Havre infol wiederholter Zwischenfälle
'«Ut̂ Militärbef « hlshaber übergegangen Es
in .aus^ rordcutliche Militärgerichte eingesetzt . In Lyon sind ?>2,

Personen wegen anarchistischer und aufrührerischer
verhaftet worden ^

' "dustr ! / ^ a ^ '
e ' lle , 18 . Mai . Die Gewerkschaften der B - leuchtungs -

^>elch? ^ Nestern abend ein Telegramm aus Paris erhalten , in
Wiederausnahme der Arbeit für heute Diens -

Sllna angeordnet wird . Die Gewerkschaften haben um Bestäti -
. « . ^ elearamms ersucht .

>>NIon Ä - Mai . sPriv . » Die Gewerkschafts -
>n den, ^ l 'aß - Lothcmgcns veröffentlichte gester » einen Aufruf
lT . ? v ^ .^ ird , daß die Ziele des allgemeinen Arbeiterbundes
tiilgen «

b ' ^ ienigen her sozialistischen Gewerkschaften Elsaß -Loth -
'

Die Arbeiter werden ausgesordert . sich zum Ge -
den bereit zu halten , der djesmal als Sympathiestreik

^ dann Arbeiterkind gedacht ist. In dem Aufruf heißt
U»z . .Wir Arbeiter von Elsaß und Lothringen können
^ N. der Mitglieder des allgemeinen Arbeiterbundes zu
Annern ^ irllichung unserer

"ideale den großen Kampf im
^

<5 ^ankre,a )s ausgenommen hat .
"

zzz?-« «, . Einstellung in Ztalien .

- Auktion Mai . Die Blätter berichten daß die Ob -
samten i« . Telegraphen - und Telephon -

tiotlden , , 55.
" ^ Italien einaestellt worden ist , in Mailand j

' «rtgesetzt wurde . Wie der ..Eorriere della Sera « ke- j

Nach de ? ^ riedsKSUnter ^ eichnung .
Zur Nänmung Frankfurts .

Sch . Berlin , 19. Mai . sPrivattel .) Nach Meldungen aus Frank¬
furt am Main hat !« die französische Besatz nngsbehörde
noch am letzten Donnerstag für weitSrk ZZZ französische Offiziere
Wohn un,gen in Bürgerhäus -eru angefordert uns, zwar kür den
SS . Mai . Zum 1 . Juni war die Berciti ^ llung ein ' r Acht-Zimm «r -
wohnunz für einen an Vi ^f?m Tage «eintreffe rden französischen Zivil ,
kommtssar beim Militärkommando ?ef -rdert worden . Die schnelle
Räumung Frankfurts ist, nach hier vorlie -̂ -stden Basler und ? iirich 'r
Zeitnngvtel 'grammea auf einen entsprechenden dringlichen Beschluß
der Konferenz von Hythe znrllck -.u' ühren in dem England und Italien
über die Stellungnahme Frankreichs gesiegt haben .

D « alte Kaferne der 81er , die den Franzosen als Haupt -
auartier diente , wurde von ihnen in einem unglaublichen Zn¬
stand zurückgelassen. Sämtliche Zimme « waren ibrer Schränk ^
Fenstervorhänge und der meisten Einr !chtungsgeae >tständ« buchstäblich
teraubk und in einem beschmutzten Zustande verlassen worden .

Der Wiedcraiisba « Nordsrankreichs .
c> Basel . 19. Mai . sPrivattel .) Die Agentur Havas meldet :

Der Präfekt des Seinedepartements teilt mit , daß der Wieder¬
aufbau des Schlachtfeldes an der Somme rasch? Fort¬

schritte mache . Ein Viertel der HälHerruinen sei ausgeräumt .
Die Trümmer der Städke Amiens , Eorbie , Nesle und Ham seien voll¬
ständig weggeschafft . Von S5lM zerstörten Häusern im Sommegebiet
seien 82V0 vollständig wiederberg ^stellt und cmkerdem 19 000 proviso¬
rische Unterkunftsstätten errichtet . Von 1?00 zerstörten Fabriken seien
230 wieder vollständig und 4W teilweise wieder in Betrieb genommen .

Die Lage in Fiume . >
o Basel , 19 . M ^ i . sPrivattel .) Das „Avanti " kündigt an , daß

italienische Negierungstruppen bereit aestellt wür -
den , um in Fiume schon in einigen Tagen einzumarschieren . Die
Bevölkerung der Stadt hat einen dringenden Hilferuf an die
Regierung gerichtet mit der Bitte um Entsendung von Negierungs¬
truppen , da sich die Lage Fiumss unter der Herrschaft D ' An -
nunzios täglich verschlimmere und nachgerade unhalt¬
bar geworden sei . <

Die Dinge im Saargebiet .
TU . Saarbrücken , 19 . Mai . (Privattel .) Die deutschen Mitglieder

der Abgrenzungskommission für das Saarg «5iet haben , wie
die Tel .- Union aus zuverlässiger Quelle erführt . Vorbereitungen für
ihre Abreise getroffen . Man glaubt daraus schließen zu können , daß
Meinungsverschiedenheiten zwischen den deutschen und den
Entente -Mitgliedern der Gren ' kommission eitstanden sind . Es hat den
Anschern ^ als wenn die Gegensätze der Auslegungen des Friedensver¬
trages den Grund dieser Meinungsverschiedenheiten Hilden .

Ans Oberschlesien.
T .U . Bru ' hen , 19 Mai . sPrivattel .) Zu einer außerordentlich

stürmischen Kundgebung für das Bekenntnis des Deutsch¬
tums kam es in einer Versammlung d r deutfchgesinnten Katho¬
liken in Beutben . In der hiesiaen Zentrumspartei be¬
stand seit einem Iabr große Unzufriedenheit wegen der polenfreund¬
lichen Haltung der Parteileitung der oberschlesiichen Zenirumspartsi .
Gegen dies ? Leitung kämpft « mit wachsendem Erfolg der srüh " re Vor -
sitzende der kiesigen Zentrumspartei , Iustizrat Gallusch ke . Am
Schlüsse der Versammluna wurde eine deutsche Organisation
» . gründet , zu deren Vorsitzenden Iustizrat Galluschk« gewählt wurde .
Der Verlauf d -r Versammlung und die Gründung der neuen Organi¬
sation bedeutet einen Sieg des deutschen Gedankens und eine schwere
Niederlage des polenfreundlichen Flügels der Partei , der stark mit
dem Einz -lswate sympathisierte .

TU . Oppeln . 19. Mai tVrivattel, ) Dos Oppelner Finanzamt bat
den bekannten Kriegsmillionär Moser aufgrund seines Kriegsvsr -
di - nstes von 7 Millionen Mark zu einer Steuer von vorläufig
2 Millionen Mark heranaezog - n . In dieser Höbe wurde auf seine
Ovpelner Grundstücke eine Sicherheit -zhnpothek von 2 Millionen Mark
eingetragen -

Die Kaye im Osten .
Die »erstärkte Sowjetarmee .

WTB . Paris , 19. Mai Nach einem Bericht der Agence Havas
aus Warschau besagt ein Moskauer Telegramm , daß die bolsche¬
wistische Armee um 120000 Mann erhöht morden sei,
die als Verstärkung an der polnischen Grenze Verwendung finden
sollen .

c> Basel , 19 . Mai . sPrivattel ) „Daily Mail " meldet aus Mos¬
kau : Ein Aufruf Lenins an all ' schildert die lhesabr , in der Sow -
jetrnßtand durch die vom Zaun cebrochene Offensive der
polnischen A r m ^ e geraten sei und wrderl auf , alle Kräfte zum
äußersten Widerstand zu sammeln . Iu Petersburg und
Moskau wurden viele Fabriken geschlossen, die Arbeiter bewaffnet
und zur Verstärkung an die Front gesandt .

Balkan und Aleinaften .
Die Stimmung in Konstantinopel ,

ipu . Konstantinopcl , 18 . Mai . (Privattel .) Für die Rück¬
kehr der türkischen Friedensdelegation werden
umfangreiche Vorsichtsmaßnahmen getroffen , da nach Gerüchten
eine Verschwörung besteht, um die Mitglieder der Dele¬
gation , die den Friedensvertrag entgegennahmen , zu ermorden.
46 Personen wurden verhaftet , doch nimmt man an , daß auch auf
der Reise von Paris nach hier Maßregeln zum Schutz der Kom¬
mission getroffen werden mußten . Die Aufregung unter der
Bevölkerung . Konstantiznopels ist auf das Höchste
gestiegen und die Ententetruppen lassen die Straßen durch be¬
sondere Wachen Tag und Rächt kontrollieren . Neber Konstanti -
nopsl ist der . Belagerungszustand erklärt worden . Von
verschiedenen Seiten wird berichtet, daß der Sultan einen Flucht¬
versuch gemacht habe, der mißlungen sei.

Ungarn .

Zum Protest gegen den ungarischen Friedensvertrag .
TU . Budapest , 18. Mai . (Privattel .) Wie das Blatt „Sostat "

erfährt , hat die ungarische Friedensdelegation beschlossen
vor dem Termin , welcher zur Unterzeichnung des Friedensvertrages
festgesetzt ist , zu demissionieren . Die ungarische Regierung wird
in die 'er Angelegenheit in der morgigen Sitzung des Abgeordneten¬
hauses ein : Erklärung abgeben . Der Generalsekretär , Graf Präs »
nowski , fährt nach Paris , um die dadurch entstanden « Situation
dort vorzutragen .

Amerika .
Die Militärvorlage . >

ipu . Washington , 19 . Mai . (Privattel .) Die Militärvor >
läge , die vom Senat angenommen wurde und die jetzt dem Reprä »
sentantsnhaus ^ zur Abstimmung vorliegt , wird ohne Zweifel ange¬
nommen . Außer einer regulären Armee von 297 000 Mann urck
Offi ?i -rcn wird ein « Nation «lgarde von 42S V?0 Mann geschaffen. Di «
militärische Ausbildungszeit umfaßt das 18 .- 21 . Lebensjahr .

Die GefchekmMe im Reich .
Ein entführter Dampfer .

— Berlin , IS. Mai . Nach ein«r Meldung des „Berliner Lokal-
anzeigers " aus Hamburg hat die Cuxhavener Hochseefischerei-Aktien¬
gesellschaft eine telegiaphiich : Nachricht aus Tromsoe erhalten , daß der
Dampfer „Senator Schröde r"

. der von Kommuni st en nach
Archangelsk entführt worden war . mit sieben Mann der
Besatzung in Tromsoe angekommen ist. Von der ursprünglichen Be¬
satzung scheinen die Kommunisten in Archangelsk geblieben zu sein .
Der Dampfer ist jetzt auf der Heimfahrt . >

Unwetter in Württemberg .
WTB . Biberach (Württ .) , IS. Mai . In Rottum und Mittel -

bürg hat am Samstag der vorigen Woche ein Wirbelst arm 1Z
Häuser vollständig vernichtet und ZV Häuser schwer be- .
schädigt. Sieben Personen sind verletzt. Durch ein gleichzeitige «
Hagelwetter ist s»hr großer Schüben auf den Feldern angerichtet
worden .

Dadikkvsr Landtag .

Karlsruhe , 19. Mai . Vor noch ziemlich schwach besetztem Hause
wurde die Sitzung kurz vor 9 Uhr durch den Präsidenten Kopf er¬
öffnet .

Beratung über das Arbeitsministerium .
In der fortgesetzten Beratung der Anforderungen für das Ar¬

beitsministerium im Staatsvoranschlag sllr 1920 bemängelte Abg .
Horter (Sozd . ) die nicht genügende Festsetzung der Kompetenzen
zwischen deni Arbeitsministerium und den anderen Ministerien . Der
Arbeiterschutz ist weiter auszubauen , vor allem fehlt es daran , in
den Landgemeinde «;, wo monatelang keine Kontrolle stattfindet und
damit die Gefahr für Unglücksfälle erhöht wird . Gerade bei den
Eerüstbauten wird nicht mehr haltbares Material verwendet .
Durch eine gut durchgreifende Arbeitsvermittlung könnte die Ar¬
beitslosigkeit nach da und dort gemindert werden . Mit den zur Ver¬
fügung stehenden 25 Millim ^en wird nur ein kleiner Teil des Be¬
darfs an Wohnungen gedeckt werden können . Die Summe ist des¬
halb zu erhöhe » ( infolge großer Unruhe im Hause ist der Redner
nur schlecht zu verstehen — Präsident Kopf bittet , Privatunterhal¬
tungen etwas leiser vorzunehmen ) .

Abg . Kiilblin (Dem .) : Wenn nicht alle Zeichen trügen , stehen
wir vor einer großen Arbeitslosigkeit , wie wir sie
wohl noch nie erlebt haben . Damit erhält die Ansorderung
von K Millionen Mark für die Erwerbslosenfürsorge besondere Be¬
deutung . Wir wissen heute noch nicht , ob wir mit dieser Summe
auskommen . Wir bewilligen sie, denn wir erkennen die Pklicht des
Staates an , den unschuldig erwerbslos gewordenen Personen zu
helfen . Aber mit einer Ueberspannung dieser Fürsorge sind wir
nicht einverstanden , weil dadurch bei vielen Elementen der letzte
Nest von Arbeitssreudigkeit ertötet wird . Verständnislos stehen wir
deshalb auch den Maßnahmen jener Gemeinden gegenüber , die die
Erwerbslosenfürsorge noch weiter ausgebaut haben . Hierüber wäre
eine Auskunft von der Regierung erwünscht . Das beste Mittel gegen
die Arbeitslosigkeit ist die Schaffungvon Arbeitsgelegen¬
heit . Hier wären es vor allem die Meliorierungsarbeiten ; aber
es hat den Anschein , als ob diese in ihrem Anfanasstadium stecken
geblieben seien . Man hört nicht mehr viel davon . Auch der weitere
Ausbau der Elektrizitätsversorgung des Landes
wird Arbeit schaffen . Auf diesem Gebiet ist ja erfreulicherweise viel
geschehen . In seinen weiteren Ausführungen trat Redner für die
staatliche Unterstützung der gemeinnützigen Bauweise ein . Das
Siedelungswesen werden wir auch fördern . Erfreulich ist . der staat¬
liche Zuschuß für die Kriegsbeschädigten - und Krieoshinterbliebcnen -
fiirsorge . Mit dem Staatsbeitrag für die gemeinnützigen Rechtsaus¬
kunftsstellen können wir uns nicht befreunden . Es handelt sich dabei
doch nur um die Zuweisung staatlicher Mittel für politische Parteien .
Es ist nicht zu bestreiten , daß die Gewerkschaften zum erheblichen
Teil politische Parteieinrichtungen sind . Wir lehnen diesen
Posten ab . Bedauerlich ist . daß die Schweiz die Kinder solcher
Städte zur Erholung nicht ausnimmt , die s. Zt . Wiener Kinder be
herbergt haben . Das ist eine ungerechte , harte Strafe unschuldigen
Kinder gegenüber . Das Wiener Hilfswerk hat das nicht verdient .
Auch in der Schweiz sollte man der Wiener Kinderhilfe eine andere
Auffassung entgegenbringen und den Standpunkt ändern .

Abg . M «yer - Karlsruhe ( D . N .) : Auch wir sind mit her Einrich
tung des Arbeitsministeriums einverstanden , denn es ist ein Bedürf¬
nis der Zeit . Wir begrüßen alle seihe sozialen Maßnahmen und
befürworten die Aufwendungen dafür . Ich mache im besonderen
aufmerksam auf die K r ü p p e l fü r s o r g e wie sie von einem
Geistlichen in Zell i . Wiejental geübt wird . Das Arbeitsministerium
sollte die Arbeit unterstützen , ebenso wie di « des Vereins gegen Miß¬
brauch geistiger Getränke . Klagen über Zurücksetzung von Kriegs¬
beschädigten sollte das Arbeitsministerium ein offenes Ohr leihen .

Minister Nückert : Alle Beamten des Arbeitsministeriums haben
in ganz außerordentlichem Maße ihre Pflicht getan . Das Arbeits¬
ministerium ist bestrebt . Arbeit zu schassen. Das geschah bei der
N e ck a r kan a . l i sa t i o n . In . den nächsten Tagen werden die
Baubüros eingerichtet und der erste Spatenstich wird in nicht zu>
ferner Zeit getan werden . Bei zahlreichen Wagenbauten werden
wir viele Arbeiter beschäftigen können . Die Meliorierungsarbeite «
sind im Epnge . Es sind aber ganz außerordentlich schwierige Fra¬
gen , die nicht in Wochen und auch nicht in Monaten erledigt wenden
können . Vielfach handelt es sich um das Sein oder Nichtsein von
Gemeinden . Eine Meliorierung im Umfang von ungefähr 800 Hektax
Milch «« Heidelberg und Bruchsal ist soweit gediehe « , kotz Anfauo
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? uni die Tagfahrt der Gemeinden und im Juli die Abstimmung
stattfindet . Sind die Gemeinden einverstanden , dann kann die Ar¬
beit sofort beginnen .

Abg . Görlacher sZtr .) begrützte die Kindererholung » »
Hilfe auf dem Heubera . Das Einfamilienhaus ist das
Ideal : aber in der heutigen Zeit wird das mehrstöckige Haus , das
Mr mehrere Familien Platz bietet , vorgezogen werden müssen, schon
im Hinblick auf die nötige Sparsamkeit an Baumaterialien . Die
Baugenossenschaften verdienen die Unterstützung des Staates . Die
Baumaterialien müssen sobald als möglich freigegeben werden .
^Zustimmung .) Die Kriegswirtschaft muh ihr Ende finden . (Beifall .)Der Achtstundentag ist im Baugewerbe ein Unding .
Man mutz berücksichtigen, daß die Bauhandwerker Saisonarbeiter
find . Wenn wir wirklich neue Bauten fertigstellen wollen , müssenwir dem Bauhandwerker in seiner Hauptarbeitszeit lv Stunden täg¬
liche Arbeitszeit zubilligen . In Nillingen und Donaueschin -
gen stehen die Kasernen seit der Revolution leer . Die Regierungbitten wir , sie für Wohnungszwecke freizubekommen . Auch die Zen¬
trumsfraktion lehnt den Staatszuschub für die
Sekretariate der Gewerkschaften ab .

Minister Riickert wies darauf hin . das , zahlreiche Doppelhäuser ,dreistöckige Häuser und Reihenhäuser erbaut worden sind . Nur sog .
Mietshäuser sollen vermieden werden . Die Aufhebung der Zwangs¬wirtschaft für die Baumaterialien ist heute noch nicht möglich . Inder Freigabe der Kasernen könnte die Reichsbehörde mehr Entgegen¬kommen zeigen . Die Gewerkschaften aller Richtungen haben im
Kriege ungeheures in der Kriegsfürsorge geleistet . Deshalb sollteman den Staatszuschuß dafür nicht ablehnen . Wenn wir in Baden
günstige Verhältnisse haben , so ist das den Gewerkschaften aller Rich¬tungen zu danken .

Abg . Weidmann sSoz .) begrilsjtc die Einstellung von Arbeiternals Kontrolleure beim Gewerbsaufsichtsamt . Die große soziale . Aktionauf dem Hellberg ist zustande gekommen, obwohl die Zentrumsfraktionansanglich Widerstand leistet ? .
' Di « Aufnahme der Wiener Kinder inDeutschland war politisch nicht ganz klug . Nicht nur in der Schweiz ,sondern auch in England war man darüber erstaunt , daf , man bei uns:rotz der Not noch Wiener Kinder beherbergt hat . Mit der Ableh¬nung des Zuschusses für die Arbeitersekretariats wird der Arbeiter¬

schaft ein Schlag ins Gesicht versetzt.
Abg . Dr . Schoser lZtr .) : Herr Kollege Ziegelmey r̂ -Oberkirch hatm freundlicher Weise auf das Wort verzichtet sLach-n bei den Sozial¬demokraten ) . Ich will Herrn Weidmann selbst antworten (Zurufe»nd Lachen links ) . Wenn Sie (Zu den Sozialdemokraten ) hieran An -

ftotz n- hmen . dann verzichte ich auf das Wort (Abg . Weihmann : Daswar nicht beabsichtigt .)
Abg . Zie .qclmeycr -Oberkirch (Ztr .) : Die Arbeitersekretariatewerden von der Bevölkerung sehr gerne benüHt . Dieses Vertrauenwird aber in d?m Augenblick schwinden , in dem diese Sekretariateei -?- staatliche Unterstützung bekommen . Das ist kein Faustschlag ins

Glicht der Arbeiterschaft . Aus grundsätzlichen Erwägungen herauskönnen wir dieser Position nicht zustimmen . Wir wollen frei seinnach allen Seiten , Die vi >r Hirsch-Dunckersch ^ n Gewerkschaften wür¬den bei dem Staatszuschuß überhaupt ausscheiden , da sie kein .» gem« n-nükigen Sekretariate unterhalten . Di « in der Fraktion befindlichen
Arbeitersekretär « sind nicht geschoben worden , sondern sie hgh . nihren ablehnenden Standpunkt zu d -r Position von vornherein einge¬nommen . (Abg . Dr . Schofcr zur Linken : Jetzt haben Si » den Salat ! )Wenn Sie (zu den Sozialdemokraten ) kein andere ? Mat 'rial zurWahlagitation haben , als unsere Ablehnung dieler 30 OW Mark fürdie Arbeitersekretariate , dann ist ' s mir nicht Angst um den Wahl¬
kampf (Zuruf von sozialdemokratischer Seite .' Uns auch nicht ) . Der
Redner erörterte noch di " Tätigkeit der V 'rsirhernngsämter . die viel¬
fach üb"r die örtlichen Verhältnisse der Vetriebskrankenkassen nicht
unterrichtet seien . (Die Unruhe im Haufe ist so grok , dah der Redner
nur schwer verständlich ist) . - j

Abg . Horter (Soz .) führte aus : Die Einführung des Zehnstunden -
taaes im Baugewerbe würde einen Sturm der Entrüstung Hervor¬
rufen/Bei der Auflösung der Arbeiter - und Soldatenräte wurde das
Versprechen gegeben , dah die Arbeitersekretariate vom Staate unter¬
stützt werden . Die sozialdemokratisch « Partei hat mit den Sekretariaten
nichts zu tun . das ist Angelegenheit der auf neutralem Boden stehen¬den <5ew ? rkscha »ten .

Abg . Dr . Schafer (Ztr .) : Eine B esserung in der Wohn¬
ungsnot ist auch schon aus dem Grunde erforderlich , denn die
zwangsw . isen Einmietungen führen z . T . zu unhaltbaren Zuständen .Wir müssen dafür sorgen , da » diese mißlichen Zustände beseitigt wer¬den und die Leute aus den Lockern herauskommen , in denen sie beute
wohnen . Wenn Sie (zu den Sozd .l die Bedenkeil bei uns beseitigenkönnen , werden wir der Position für die Arbeitersekretariate zustim -
men . deren hohe Bedeutung wir nicht verkennen . Ueber die Neu¬
tralität der freien , Gewerkschaften wollen wir unsbeut « nicht unterbalten . (Unruhe und Zwischenrufe . Glocke des Prä¬sidenten ) . Was die Unterbringung der Kinder auf dem Heuberg an¬
langt . so halte ich es für gut . das , der Earitasverband jetzt daran be¬
teiligt ist. Das war nur die konsequente Durchführung untrer sozial -
caritativen Anschauung . Lanae . ehe der Staat etwas getan hat , bat der
Earitasverband auf diesem Gebiete gesorgt . Bei der Inneren Missionwird es nicht anders bestellt sein .

Abg Erohhans (Said .) erörterte die Wohnungsnot in Konstanz . —
Nach weiteren Ausführungen der Abgg . GLrlachsr (Ztr .) . Hamann(Sozd .) . die die Lehrlingsfrage behandelten , betonte Abg . Kiefer (Ztr .)nochmals den Standpunkt seiner Fraktion zur Frage der Arbeitersekre¬tariate . Begrüßenswert ist die fortgesetzt steigende Blindenfürsorge .

Minister Nvckert s« t!te sich nochmals für die Arbeitersekretariate«in . desgleichen Abg . Maier - Heidelberg (Sozd .) . — Abg . Hertle (D .N, )wünscht ? eine schnellere Genehmigung der im Arbeitsministerium lie -genden Baupläne . Der Not an Ziegeln sollte die Regierung möglichst

rasch steuern , von den 30 00V Mark für die Sekretariate sollte man
10000 Mark den Bauernsekretariaten zur Verfügung stellen . Wenn
das geschieht, werden wir der Position zustimmen.

Schluß der Sitzung 1 Uhr . Die Weiterberatung wurde auf Don¬
nerstag vormittag S Uhr festgesetzt.

Gesetzentwurf über die Vermöge « »- «nd Einkommensteuer .
oc- Karlsruhe . 19. Mai . Der Gesetzentwurf über die

Vermögens , und Einkommensteuer ist soeben im Land¬
tag im DiMtk zur Verteilung gelangt - Dieser l^ 'ednitwuirs ist auf
einen im Dezember vvrin .'rr Jahvek vom Landtaa geäußerten Wunsch
Mrülkzrrfiibren, der dabin «ina . Vorsorge zu treffen , ddß wesentliche
Aendttungen in der Höhe des Einkommens und Vermögens , die spä¬
testens am 1. April 1öA> eingetreten sind, noch zugunsten de» Landes
und der Gemeinden veranlagt wenden können, wenn auch daK Ein¬
kommen. und VermöcmiSlwuergeseb mwt dem 1 . April 1S2V außer
Kraft tritt . Der jetzt vorliegen »« Gesetzentwurf geht noch weitor . als
dies vom Landta »gewünscht wuirde . Zunächst sollen wesentliche Aew-
dermmen in der Höbe des Einkommens oder Vermögens nicht nur
zugunsten der Steuerberecktifftrn festgestellt inerden. sondern auch zu-
amnswn der Steuervflichtigen , d h. es soll.'n nicht nur Steuernachjräge ,sondern auch Steuerabgänge , angcsetzt werden. Eine weseni»
! iche Aenderng wird allerdings mir dann angenommen , wenn das
steuerbare Einkommen um mindestens ein KünftÄ und zugleich um
mindestens 10 000 Mk. . oder wenn , der VermögenSsteueranschlag um
mindestens ein Fünftel und zugleich um mindestens 200 000 Mk . größerober kleiner « worden ist. Dadurch soll erreicht werden , daß nur tat¬
sächlich wichtige Fälle behandelt worden müssen. In dem Gesetzent¬
wurf wird deshalb auch bestimmt , daß die Steuerpflichtigen , deren
Steuerveranlagung mit Rückwirkung zu erhöben ist oder die eine Min¬
derung lurbeiführen wollen , entsprechende Steuererllörungen
einzureichen Ha5eii. Die Nicktabaabc ' mr l^rklärnnz und die Abgabeeiner unrichtigen Erklärung werden Mit Strafen bedroht.

Badische Lhrsnik .
^ Blankenloch, 18 . Mai . Am vergangenen Sonntag hielt derlandw . Konsum - u . Absatzverein seine diesjährig « Gene¬

ralversammlung ab, die aut besucht war . Nach Erlediguna des
Geschäftsberichtes für 1V1N und Vornahme der Wahlen , sprach derVertreter d ' Z GenossknUxiftsverbandes bad, landw . Vereinigungen
Karlsruhe : NeviswnSassist^ 't Bau , über die derzeitige Lage , Zwangs -
trirtschakts» und Genossenschaftswesen . Ein a>usllärender Vocrra .i de»
Vorstandes Herrn Müller , über die Beschaffenheit und Verlven -
dung der künstlichen Düi >gemittcl , bildete den Schluß der schön ver¬
laufenen Versammlung .

dt . Mannheim , 17. Mai . Vergangene Nacht ist in Heidelberg
Landgerichtsrat Dr . Oskar Grohe im Alter von 0? Iahren ge¬
storben . Er entstammte einer alten Mannheimer Familie und war
zuerst mit der Tochter des berühmten badischen Komponisten Becker
verheiratet . Mit dem Heimgegangenen verliert Mannheim einen
großen Kunstliebhaber und Musikfreund . Er unterhielt freundschaft¬
liche Beziehungen zu vielen Dichtern und Komponisten , so Emil Gott ,Emil Straß . Richard Straug , Max Neger , Siegfried Wagner , Sieg¬
fried Hausegger , Ferdinand Löwe , Hans Pfitzner , Hermann Burte ,
Theodor Streicher und ganz besonders zu Hugo Wolf , der Oskar
Grohe zu verdanken hat , daß die Oeffentlichkeit auf ihn aufmerksam
wurde . Oskar Grohe pflegte mit großer Vorliebe ldie Musik und
wurde auf sein Urteil großer Wert gelegt . Er gehörte der Theater¬
kommission und ' dem Theaterkulturverband an und war besonders
für das Engagement von Wilhelm Furtwängler an das Mannheimer
Nationaltheater als Kapellmeister eingetreten .

, . Seckenheim , 18 . Mai . Unerwartet rasch an einem Herzschlagestarb hier Hauptlehrer Wehrle . Vorsitzender der Lehrerkonferenzund stellvertretender Rektor , im 58. Lebensjahre . Gestern fand die
Beerdigung statt , die sich zu einer großen Kundgebung der Wert¬
schätzung seitens der Einwohnerschaft , seiner Kollegen , die einen
Trauerchor sangen , der Schüler und vieler Freunde von nah und
fern gestaltete . Zahlreich waren die hübschen Kranzspenden , die
mit gewählten Worten am Grabe niedergelegt wurden , nachdem der
Ortsgeistliche Kunz den Verblichenen als offenen Ebarakter und stetshilfsbereiten Organisten , Neligionslehrer und ErzieHer geseierthatte . Die Bszirkslehrerkonferenz hat an ihm einen fortschrittlichgesinnten Führer und treuen Kollegen verloren .« Wollcnberg . 18 . Mai . Eine hiesige Bäuerin hatte 2 000 Mk.in ihrem Ofen verborgen , lauter Papierschcine . Als der Ofenvor kurzem geheizt wurde , ist der größte Teil des Geldes verbrannt .Rastatt , 17 . Mai . Die Eröffnung der diesjährigen Sommer¬weide hat am Ib. j>. M -, vorm . 11 Ilhr, stattgefunden . > Zu der Er-offiinng waren u. a der Vorsitzende des Kreise/- Baden und einigeAnrtSvorstande erschienen. Die Besichtigung war sehr befriedigend .Muggensturm . 19. Mai . Am Sonntaa . den 13. Mai , hielt derBe » irks verband der landw . Genossenschaften undVereine des Bezirkes Rastatt eine außerordentlich stark besuchteBezirkSvi-riammliima in Mimgenfknn , ab . Nm V-3 Uhr eröffnete Be¬zirksvorstand Wcstermann - Muggenstucm die Versammlung . Sodann
iprach Direktor Nupvert vom Getreideburoau Mannheim über das Ge ,treideaesckxift im allgemeinen und besonders über das neugennindeteLagerbaus Rastatt . Er bat die Landwirte , sich in recht großer Zahldem Lagerhaus anzuschließen . Der zweite Redner . Herr Landwirt -schaftSI>ehreiv H o l l - S tu ttgart . referiert ? eingehend über dieneuen Stickstoffdüngemittel , ibre Herstellung , Zusammensetzung undAnwendung . Weiterhin ergriff der Vertreter des Genossenschafts-Verbandes, »ad. landw . Vereinigungen Karlsruhe . Herr Landwn ^schafts-lehrer Kälber , das Wort und sprach über die wirtschaftliche Lage .
Zwangswirtschaft und Genossenschaftswesen. Vor allem betonie erdie Notwendigkeit der Anbahnung eines dinekten Verkehrs zwischenErzeug!« - und Verbrauchergenossenschaften zum Wohle von Stadt undLand . Di >e Landwirts spendeten den Red-nern für ihre Ausführungenreichen Beifall . Nachdem noch Herr Oekonomievat Schmetzer, HerrLanöwirtschaftSins "ek .or Brugier - Rastatt und Verbandsrevisor Lien -bard zum Wort gekommen waren , wunde die Diskussion eröffnet , vonder reichlich Gebrauch gemacht wurd-v

e . FrieZenheinr , Mai . Der Stand der Rehen ist im all -
gemeinen eine recht guter . Der Samenansatz ist reichlich , der Austrieb

LMeMeaker im SM . MnzerWs zu MlsrOe.
Zu , Eröffnung der Volksbühne neu einstudiert : . Othello " von

Shakespeare .Xr . Karlsruhe besitzt seit gestern eine Volksbühne , besser eine insLeben getretene Volksbühnenorganisation . Ueber die Notwendigkeitdk ?ser Einrichtung ist in unseren Zeiten der Verfilmung weiter keinWort zu verlieren . Genug , sie kam zustande und zeitigte ein rechterfreuliches Ergebnis , entsprechend dem Fleiß , der darauf verwandtwurde , und an dem von feiten des Th .aters die Intendanz 'einen ,nicht geringen Anteil hat . Direktor Blum gesellte sich als uner¬
müdlicher Organisator und Geschäftsführer hinzu : auf sein Konto istes zu setzen , daß noch in diesem Monat eine Verwirklichung des vonvielen Seiten angeregten Gedankens möglich wurde . Die verzweigteOrganisation gibt den einzelnen Mitgliedern zahlreicher Ver¬
einigungen . wie Gewerkschaften,ufw, , Gelegenheit , vi rwoch ^ntlich ein¬
mal zu einem für die jetzigen Verhältnisse äußerst nieder bemessenenPreis eine künstlerisch hochstshndc Vorstellung zu sehen . Möge die
Einrichtung ihr dankbares Betätigungsfeld weiterhin eifrig pflegenund so zu einem wahrhaft kulturföroernden Faktor unserer Stadtwerdeii !

Mit diesem Wunsche folgte man den Klängen der Ouvertüre zur
^Zauberslöte "

, die als Eröffnung vom Landestheaterorchester anter
Fritz Eortolezis in gewohnter Vollendung vorgetragen wurd « .Di « Wahl von Shakespeares . .Ot 'hello " alz erste Vorstellungder Volksbühne - kann nur begrüßt werden . Klar im äußren Aufbauist dies Stück mit ftinen scharf umrissenen Charakteren dem Verständenis leicht zugänglich : Und dabei was für ein Werk ! Geht hin undsagt : Macbeth — die Tragödie des Ehrgeizes , Othello — die Tra¬gödie der Eifersucht . . . Wie fchablon nhaft , wie hohl klingt das '
Und wenn es noch so viele Menschen gibt von der Art des Mucbethoder Othellos . — es gab inir einen Shakespeare . Und der stelltekeine personifizierten Leidenschaften auf , die Bühne , sondern Men¬schen . Menschen m>it — Namen . Schaut hin , ihr ..Eif rsuchts "- A '.ls -
leger . welche Dramen Shakespeares sind seine und damit der Mensch ,
hert größte Leistungen ? Die . über denen ein Name , ein den Annalender Menjchen nicht ^ läufiger Name steht : Lear , Hamlet , Macbeth .Und sind „Sturm ' oder gar der „Kaufmann von Venedig " Ausnah -men ? In jene Reihe gehört aber nicht zuletzt der „Othello "

, derden Englandern als das vollendetste von Shakespeares Dramen gilt .Was sie icheinbar nicht hindert , ihn noch schlimmer zugestutzt alsbei uns auf d »e Bühne zu bringen . Dafür habe« unsere VUnen auch

ihre Fehler bei der Aufführung dieses Trauerspiels , und sie sind beialler hervorgehobenen Klarheit des Aufbau ? nicht gering . Alle aber
durch jenes Wort eingedämmt , das nicht iaut genug ausgerufen werdenkann : Shakespeare stellt Menschen auf die Bühne . Menschen undkeine Bösewichte oder anderes Geziefer das nur in der Abstraktions -
fahigkeit des Philisters , gewonwen aus den Aufsatzthemen der Terti¬
anerzeit existiert , allenfalls in einer gewissen , bauschigen Bühnen -tradition , nie und nimm >er aber in der Welt der Wirklichkeit zu fin¬den ist . Shakespeares Welt aber ist Wirklichkeit , durchweht vom
Geist des Tragischen , das hinabgreift in die urcwigen Geheimnisseder menschlichen Seele und so eine höhere Wirklichkeit formt derStufe , doch nicht den Atomen nach von der Welt unserer Gegeben¬heiten verschieden.

Einen Menschen gab uns Herr Herz mit seinem Othello . Hintersich das . .Chaos "
, durch das der Mohr hindurchgeschritten , zeigte ere,n Hauptprofil , das die Rolle im tiefinnersten Kern trifft : Würde .Es kann sich einem die Frage aufdrängen , ob Othello die Eifersucht nichtbereits ,n sich trägt , und daß deshalb Iagos Worte eins so mäch¬tige Wirkung bei ihm auslösen . Wer das Stück nicht allein prüft ,sondern vor allem sich selber , der wird diese Vermutung zurück¬weisen müsse» . Othello zweifelt an Desdemonas Treue durch das trotzaller Liebe dennoch vorhandene,Fremdgebliebens « in der beiden Gatten :auch die Episode mit Brabantio . die Jago mit einem Wort geschicktin feine Rede flicht , trägt zu der innern Wandlung bei Das alles

traf Herr Herz denkbar trefflich . Dabei sei folgendes noch bedacht :Die Eifersucht ist nach Schleiermacher trotz seines Pensionatscharakterswahrem Wort eine Leidenschaft , die mit Eifer sucht, was Leiden schafftAber die Verfolgung einer jeden Leidenschaftsrichtung bringt jedemMenschen , meist und unbewußt , ein gewisses wollüstiges Empfinden .Auch hier ließ sein intuitives Künftlertum Herrn Herz nicht im Stich ,der somit eine Leistung bot . die sich in jeder Hinsicht auf dem Gipfelder Vollendung hielt . — Daneben stand die Desdsmona von FrauL i n ke in wundersamer Reinhe .it . die dieser Gestalt die höchste Tragik
verleiht . Das kindliche , von den Wirren der Welt Unb 'rührte . brachtedie Künstlerin zu ergreifendem Eindruck . Daneben gehört ihr rein tech¬nisches Können , wie es sich beispielsweise in der vorbildlichen Be¬handlung des „s

" dokumentiert , hervorgehoben .
Herr Vaumbach spielte den Jago und hatte zu^ eich das Stückin Szene g - setzt , was sich den Umständen entsprechend nicht andersmachen >>eß - Und doch ist nicht einzusehen , weshalb er nicht HerrnUlrici d «jcnfalls die Rolle abgegeben hat , — Hz M

gegen das Vorjahr um 2 bis Z Wochen voran . Leider macht ma<
d ie Beobachtung , daß der Rebstichler schon stark aufgetreten ist unl
viele grüne Puppen vorhanden sind. Auch richten die Kaninchen "
der südlichen Gemarkung , namentlich in Iunganlagen , unermeßlich^
Schaden an . Werden nicht alsbald energische Maßnahmen gegen die!»
Tiere ergriffen , dann wollen die erbitterten Winzer zur Sel sthui'
greifen . — Im Weinverkaufsgeschäft ist es still geworde»
Di « Vorräte sind nur noch klein . Auch sind die Preise zurückgegangen

V ssreilmra , 18. Mai . Vor einigen Tagen trafen hier auf A
I?abrt nach der Schweiz « inise Rotgardisten in «>inr>m Auton ^ u
ein . das fie in Geilenkirchen während des Aufruhrs beschlagnovaa
hatten . Sie führten allerlei Ausweise von der Roten Armee,. v« >
roten Soildatenräten usw . bei sich, mit denen sie sich anscheinend umAiweaS überall duvchhelfen konnten , bis fie in Fveiburg . wo man n«
iveder täuschen ließ , noch Vurckt hatte , gefaßt wurden . Das Auto« «
bil wurde m>it Beschlag bsleyt unid die Insassen f « st ge halte «»
Sie entkamen freilich d« b in die Schweiz , während dos Automobil vo»
Vertretern der Stadt Geilenkirchen abgeholt wutde . Di « Rotgardist^
unter denen sich der . Oberkommandiereiide der Roden Westarm«^Krischak , befunden haben soll , lebten , unterweas herrlich und ?
fVrouden . Allabendlich gabs . eine mächtige Zeche . Man fand lau»
»Frbg - Ztg ."

, noch etwa 80 000 Mk. bei ihnen vor. Da si« des Rauv»
oder Diebstahls beschuldigt sind, ist man überzeugt , daß sie von ASchweiz a»iSgeli«fert toerden. sobald man ihrer babhaft werden

Aus der Kandeshavpistadt .
/ , Karlsruhe , IS . Mai ISN -

/ X Trauerfrier . »Im Laufe der verflossenen Woche wurde
enaiiem Kreise Herr Ortsbaurat Hummel , der frühere langjabrAVorstand der städtischen Baukvntrolle , ein« in hiesiger Stadt wohu?
kannte und wegen ihveS lauteren Charakters hochgeachtete Versönu ?
koit zur ewigen Ruhe geleitet . Da die Einascheruna anti " ?
chend dem schlichten Sinne des Vorstorbenen in aller Stille stattiai»»
haben sich die Beamten der Baukontrolle am DieStag . den 18. d. ^
nachmittag« an der letzten Ruhestätte ihres ehemaligen Vorstands
sammelt und als Zeichen der Trauer und tvouer Verehrung eri» »
Krawi in stillem Gedenken niederaeleat -' . .Die Handelskammer Karlsruhe hat beim Reichswirtschaf ^
Ministerium Berlin telegraphisch die sofortige Aufhebung d
Ausfuhrabgab « n beantragt , da diese infolge der AcnderwV
der wirtschaftlichen Verhältnisse Handel und Industrie schweren
den zufügen würden . Die Handelskammer steht auf dem Standpum »
daß die jetzige wirtschaftliche Las ? schon deshalb tunlichst « Beseitigt ?
der Erschwerung der Ausfuhr verlangt , weil sonst das AusfuhrgesM !
Deutschlanlds und die Verdienstmöglichkeit der Arbeiter und Angestc^
ton der Ausfuhrindustrien und des Ausfuhrhandels aufs stärkste ?
Mitleidenschaft gezogen und Betriebsstillegungen schließlich unveri » ^
lich sein würden .

Deutsche Demokratische Panci . OrtSvorein RLvv'.lrr^Samstag fand lm Bohnho" ' ' ' Sm
W > > oibotcl Rüppurr ein FamtlicnabeNd des
Vereins Rüppurr der deutfch-demokraMchcn Bartes statt ^Dte ^ Vcranstalw »jlur-,en BearMunaSworten dcS 1 . vorlivenA ?
begann die Abwi<kl» ng dcS reichvalligen Programms .̂ Die^
wat lehr gut> desncht. Nach
d .' S OrtZvercins vattc dcn unterhaltenden Tctl des Abends üdcrnommA
Die dramatischen , sowohl als die »insikelischen Vorwvnmgen » nnen «A
Lusterst wolilgrlunaen bezeichnet werden und die jugendlichen Dari >c»°
ernteten reiche» und wohlverdienten Beifall . Sine Ansprache des 2
sitzenden, in welcher er einen Rück- und Ausblick über die Entwicklung v .
Demokratie in Deutschland Wöhren» der letzten Nabre « ab . wurde ame » '?
mit arostem Interesse aulaenomnien . Ein Vorstandsmitglied der „ rauc?
abtetlima erlief ! einen , den hohem , idealem Ge !lt getragenen packenden
ruf an die Jugend - ur Sochbiltung deZ demokratischen Gedankens und
Mitarbeit an dem Wiederaufbau unfereS fMvcrgcvrtiften Vaterlandes n«»
dcn Aielen und Grnndsäven der deutschen Demokratie . Den Schluß deS »"
gramm6 bild ?t >-n noch einige sebr hl 'bfche unterhaltende Vorträge , . ..«»»

OeffenMche Beonitenversamm ' ung . Die im Badifchen Beamtenvui »^
organisierten Reichs - . Staat «- und G-meindebeamten veranstalten am
nerStag nachmittag 4 Uhr im Konzerthause eine dffenrlich? BeamtenverlaM »^lang , um zu dcn Forderungen der Lehrerschaft wegen ihrer Einrc '.'uuna '
dcn Gehaltstarif Stellung zu ncHmcn Das Referat bat der bisherig «
fivcndc . BetriebSinsvektor Trautmann , übernommen .

II! Ges>oltö-Abfon > n :n Dcr GewerkschastZbund kaufmännischer
stelltcn'-Veibiindc <OrtSai,Sfchuk Karlsruhe ) teilt uns mit : Vergangen ?
Nreitaa wurde das Schaltsabkoinmcn für Grok « und Kleinhandel abgefchjAfen . VcrviclfMtiaungcn davon find auf sämtlichen Geschäftsstellen der "
gestellten -Gewerkschoften zu haben . , ^-»r Kinder -ErbolungShetm Heuberg . Die Folgen de? jaHrelangen
zustande ? machen sich bei der Schuljugend in bcSngstigender Weise geltesNicht allein , daf , diele Kinder schwächlich und unterernährt find . eS ll« v°/
allen Dlnacn «ine ungeheuere Verbreitung dcr Scrovhulofe zu verzeichne«-
1?!e als Vorsladilim dcr Tuberkulose aufzulassen ist Volksschulen und ho°5?
Scknilen sind In gleicher Weise davon ergriffen Mindestens 5g Vrozent
Ktuder dcr arvficrcn Städte müssen nach den Ergebnissen der Tuberkulös
forschung als tuberkulös infiziert gelten . <56 ist cin glücklicher Gcbanke »L
Bad . Regierung gewesen für ein Kinder -SrholiingSdeim Im groben Sv >
zu sorgen . Dcr TruphenübungSvlaN Seubera soll diesem Zwecke dienv'
bar gemacht werden Badische und wvrttembctgische Städte haben sich znl"?jmengeschlossen . nm für die ?lugend aller Stände hier in herrllchAkräftiger ? » ft bei reichlicher und auter Ernährung ein Sommer -Erbolnnstv
heim zu aründen , sserr .Stadlschularzt Dr Vaull wird am nächsten
tag im kleinen ??estballesaal . abends 8'ä Nhr . einen Si ^ tblkder-Vortraa
das Ktndcr -ErholunaShc 'im Seubera balten k«S ergebt an alle Elter « ARuf . sich di' rch diesen Vortrag genaue Au ?s"nst über alle Einzelheiten ^
.Kinderverbringun » auf den Seuberg zu vcrschgffen , ' ^

Wettenrachrichtendienst d. bad . Lande »» etter « arte in Karl »esß <

Allgemeine WitternngSübeiNch » Bci heiterem Himmel stiegen gestern A
Nachmillag ? tcmpcra !urcn in dcr Rhciuebene bis 23 ' , im hrhen SchwaßWald bis 17" au . Strichweise kam eZ zum Ausbruch von Gewittern mit n» »
nur lclchten Rcgenfällen . Ucbcr Nacht bat sich das wcstliche Ticfdruckgeiû
libcr ganz Deutschland ausgedehnt und bei südwestlichem Winde volle
bürg . Abkühlung und geringe Regen gebracht.

Vor >n ?«slch«llche W 'tternnn bis DonnerSta « . 2V Mal 1920 nachtS :
sam aufhetterud , etwa ? wärmer . Besserung nur vorübergehend .

Geschäftliche Mitteilungen »
Das Deutsche Antlguartat, Berlln 72 , Schönhauser Allee IZS d, ^sendet seine reichhaliiiaeu GelegenheitSverzcichnIsse über ungebrauchte

guarische Bücher erster Autoren aus den vcrfchiedcnsten Gebieten Die ^
haben fast durchweg noch gediegene FricdenSausltattung und werden '
ganz besonders billigen Preisen »nd ohne TeueruiigZznschlag abgege ^ ,«Die Verzeichnisse können von der GefchäftSstelle des Deutschen AntiauarA ,kostenlos b'ezoacn werden .

Sache der Auffassung und somit jede Meinung über eine
wi ? ihre Darstellung wbjektiv . Herr Baumbach ist von einer Anialen Gewandtheit im Spiel nicht nur . wie vor allem in der Del »^mation . „Darinnen kommt euch keiner gleich , ich lernt ' sie nie . w«"
nicht von euch "

, wird jeder anstrebende Zünftige beim Anhören
Baumbachschen Sprechkunst gestehen . Was aber den Jago ansieht « "
sind wir auf Grund des oben gesagten entschieden anderer Auffasse "!
Jago ist eins Plebsnatur , beseelt von einem unauslöschlich « «»
g»zgen alles Hohe und Edl « : er . der sich zurückgesetzt fühlt — und A
wifsermahen nicht mit Unrecht — hat Krieg gesagt allem wahrv °^
Hochstehenden , das erdeshalbso haßt , weil er , selbst der Stufe n»
voN' ihm ununterschieden , es doch nie erreichen könnte , we» 5!
eb : n ein niederer Charaiter ist. Er ist gemein , doch nicht gewöhnl 'A
niederträchtig , doch nicht schurkisch . Verbissen — aber nicht kow ' >«'
Und deshalb darf nie über ihn gelacht werden , selbst bei dcn fein° .
Modulationen des „Tu Geld in deinen Beutel " nicht ! Das bedeu »
uns Jago -

, Herr Baumbach wird mU seiner Auffassung weiten ^
klang finden , letzten Endes find das Dinge , über die sich nicht skA ^läkt . Herr Essel gab einen wohlgelungenen Cassio . Wenn
Gast meint als Podrigo durch andauerndes Aufsperren des
etwas erreichen zu können , so dürste er sich entschieden geirrt
Frl . Noorman gab als Emilia ein « erneute Probe ihrer
seitigeit , die sehr wesentliche Partie gelang ihr vorzüglich .
Paschen machte aus dem Brabantio mit feinem Verständnis et>̂
weihbärtigen Banausen . ^Dt « Negiekunst des Herrn Baumbach hatte dir Uebrig ^ ,^treffl tchem Zusammenspiel vereinigt , und in dieser Richtung ist
doppelte Aufgabe noch besonders zu würdigen . Der letzte Akt
hier mit seinem Schlüsse hervorgehoben . Di - Bühnenbilder zeigt «" jder Verguickung von Stil - und Dekorationsbühne etwas teilw .' ise ^
kompromihliches . Prächtig wirkte das Natszimmer . wie Lb .' rhau ? '
seitliche Aufmachung des vorderen Teiles iiuherst geschickt und
dienlich war . Sie ist von einem Herrn Burghardt . der au « °

^Zimmer der ersten Aufzüge .der „Marquise von Arcis " entworf -n ^das allgemeinen Gefallen fand . Es ist zu hoffen , dah diese drinS ^
notwendig « Kunst unserer Bühne erhalten bleibt . „Der Beifall des Publikums war sehr lebhaft und rief Dar «" » ,un d Regisseur oft und begeistert hervor . All denen , die neben de"^reit » Erwähnten dazu beigetragen haben , die Volksbühne zu elsteu^ ,sei auch von dieser Seit « der herzlichste Dank für ihre Bemüh »»^
«um Ausdruck « «bracht . . ..
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Badische landwirtschaftliche Tagungen .

wena » <
haben
hielt !
q « s

igunaen der landwirtschaftlichen
ttch im Mai hier stattfinden.

oe. Karlsruhe, lg . Mai . Die Ta
G«no !>itt >ch^ n «,v^ dände , die alljährl . - „

heute vormittag in der städt. Festhall « begonnen, llm S'̂ Uhr
die landwirtschaftliche <8enossenschaftstasse

Hauptversammlung ab , vormittag» 11 llhr wurde der
« . Serba »d»tag de» verbände » der landwirtschaftliche«

« reditgeu - ssenschafte» in Bade »
eröffnet. Erschienen waren dazu S7V Vertreter von 212 Vereinen ,
ferner Regierungsrat Cronenberg er für die Regierung , Oeko-
iwmierat Schmitt für die wllrttembelgischen landwirtschaftlichen
Genossenschaften , Geh. Oberregierungsrat Salzer für den land»
wiriichs' tlichen verein , Oetonomierat Sänger und Direktor
Schön für den landwirtschaftlichen Eenossenschausverdand , Direktor
Dr. Muller für die landwirtschaftliche Versuchsstation Augusten¬
berg, Staatsrat Weibhaupt und Dr. A e n g e n h e t st e r für den
Basischen Bauernverein und die Badische Vauernbank̂ und Vertreter

dem Lerbandsdirektor

cg, vraaisrai « » riz,yi . upi uns ^ r. » ragen ? « ' ,» » » vr»
tischen Bauernverein und die Badische Bauernbank und Vertreter
! Landwirtschaftskammer , der landwirtschaftlichen Berufsgenossen-
»ft u. a. Sie alle wurden von dem Leiter der Verhandlungen,

H^äcker - Freiburg
des Jn-

Oekonomierat Robert . ^
auf» herzlichste begrüßt . Für die Regierung, den Minister des In¬
nern und Ministerialdirektor Arnold überbrachte Regierungsrat
Cronenberger der Versammlung die Grüße .

verbandsdirettor Hacker erstattete alsdann dm Jahresbe¬
richt . Diesem entnehmen wir : Das landwirtschaftliche Genossen-
ichlinswesen ist in Deutschland von den allgemeinen Wirren v rhält-
insmätzig am wenigsten berührt worden . Die Zahl der dem Reichs ,
»eibande angeschlossenen Genossenschaften ist von 19 837 auf 21V3S
gestiegen . Der Versand der badischen landwirtschaftlichen Kreditge¬
nossenschaften trat mit 470 Vereinen und K5 SSS Mitgliedern in das
neue Geschäftsjahr ein , heute besteht der Verband aus 47g Vereinen,
der Umf -ch der vereine betrug im Jahre 1918 330 337 381 Mark , der
Gesamtgewinn der Verein« 773 025 Mark, der Reservefonds S 14g 744
M .. d>-r durchschnittliche Umsatz der Vereine 702 910 Mk. Zm Verlaufe
de» Jahre» ISIS betrug der llmsätz der Kveditvereine mit der Aus¬
gleichskasse K4 .2 Mill . Ml ., nämlich über LS Millionen Mk. in Einlagen
und über 25 Millionen Mark in Abhebungen. Die landwirtschaftliche
Kreditverbandskasse, die neben der Geldausgleichsstelle der Rheinischen
Hypothekenbank in Mannheim d?n Geldverkehr der ländlichen Kassen
besorgt, hat sich günstig entwickelt. Der ^ Umsatz ist von 8k!,5 Millionen
auf 278 .3 Millionen gestiegen . Der Reingewinn beträgt 65 317 Mark,
die Mitgliederzahl 432 bei einem Zugang von 12 Kreditvereincn .
Der Betrag des Mschäftsguthabenhat sich aus 247 S70 Mark und die
Haftsumme auf 2 47S VV0 Mark erhöbt. Das eigene Vermögen beträgt" ' . . « . ^ ' » t '

e statMM »523 623 Mark . Die V^rbandsbezirtsversammlüngsn . die stattfanden ,
waren überall stark besucht . Rechnerkurie fanden in Freib
bürg . Schopfheim und Villingen statt. Das Geldwesen lieb im

grohen und ganzen durch den Krieg und die Kriegzmastnahmen unbe¬
rührt . Revisionen an Ort und Stelle wurden in 347 Vereinen durch¬
geführt. Mit den Ergebnissen der Revision konnte man zufrieden
sein.

Den Bericht über die Verband srechnung von I9t !> er-
ttet« Oberrechnungsrat Schleicher . Darnach betragen die

ktiva 143 233 Mk. , die Passiva 97 835 Mk . , das Verbandsvermögen
VI 464 Mk. Dem Vorstande und dem Rechner wurde Entlastung
erteilt . Di« Verbandsumlage wurde auf ein Prozent fest¬
gesetzt. An 53 Mitglieder von Genossenschaften konnten Diploms
für 25jährige Mitgliedschaft verliehen werden. Damit war der Ver-
handlungsstoff erschöpft und Verbandsdirektor Hacker schloß den
Verbandstag .

KclndeLsteit .
Von den Börsen .

» Berlin , lg . Mai . (Privatiel .) Auf den scharfen Rückgang und
das stärkere Angebot in ausländischen Devisen reagierte die Börse
mit allgemeiner Ermattung auf allen Märkten . Bei starkem Angebot,
sodah die Kurse bis 20 Prozent , vereinzelt sogar um 30 Prozent ver¬
loren . Kolonialwerte und Petroleumaktien waren ungewöhnlich stark
angeboten und wesentlich im Rückgang . Bankaktien waren zwar
gleichfalls schwach, aber widerstandsfähig . Der Rentemnarkt war
still und behauptet. Die Geschäfte wickelten sich im allgemeinen ziem¬
lich ruhig ab. ,

(a) Frankfurt , IS. Mai . (Privattel .) Der heutige Börsenverkehr
zeigte bei wenig umfangreicher GeschSftstäigkeit unregelmäßige Halt¬
ung . Die Umsätze , die sich zumeist auf einig« Sonderpapiere erstreckten ,
hielten sich in engen Grenzen , wobei sich jedoch herausstellte , daß sich
die unfreundliche Haltung am Montanaktienmarkte stärker ausdrückt« ,
wie am übrigen . Es kam zu erheblichen Rückgängen, ohne daß das
Angebot besonders groß gewesen wäre . So gaben Phönix 12 Proz .,
Gelsenkirchen g Proz ., Oberbedarf 32 P «oz. nach . Letztere traten mit
180 in den Verkehr, und erholten sich dann 25 Proz ., konnten ihr«
Haltung aber nicht bestehen lassen . Kali -Aschersleben lagen unter
Kursdruck, und verloren mit 36k minus 40 Proz . Auch in Elektrizi¬
tätsaktien kam verschiedenes auf den Markt , was zur Folge hatte , daß
Lahmeyer 9 Proz ^ A . E . G . 10 Proz . , gelten äc Guilleauine 12 Proz .,
Schlickert 12 Proz ., Deutsch Uebersee 23 Proz . niedriger stellten. Sonst
traten Rückkäufe in Ehem. Werten . Bad . Anilin , Elektro -Griesbeim ,
Höchster und Scheideanstalt ein . Adlerwerks Kleyer gaben 7 Proz .
nach , Daimler Angebot 15 Proz . niedriger . Schiffahrtsaktien ebenfalls
nachgebend: Hapag 10 Vroz . Nordd. Lloyd 8 Proz . Schantungbahnen
577 minus 14 Proz ., Deutsch Petroleum verfolgten rückläufige Be¬
wegung , 670—645 . Auch Kolonialroerte unterlagen einer gedrückten
Stimmung : Otaviminen mußten 65 Proz . hergeben. Der Rentenmarkt

bewahrte seine still« Haltung . Mexikaner matt . Baltimore gedrückt .
Im weiteren Verlaufe der Börse trat etwas Erholung «in . Privat »
diskoî t 4V» Prozent und darunter .

Notierungen der Frankfurter Börse vom IS . Mai .

Badiscbe van ,
DarmNädt . Bai»!
Deutsche Bank .
DiSkonto-Gesell.Dresdner Bant . .
Oestr. Länderbank Kr
Slbeln. Kreditbank ^
Südd . DiSk .-Ge«,
Wiener Bankver .
Ottomanendank ,
Noch Gnklt . . .
Geilenkirchen v
Sarvener Berod .Laurabütte
?ischä̂ en^ ? !c? stosf^
Bau-Gcf . Gran S-

Bilttnaer
Eementwerke » et-

Velbers
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Cdem. ftzabr . . Ver
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e
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Jungk, . Gedr . .» « va
Leders. Adl . SOvvcn»
Malchlnenlabrik

. BadenialWeind.)

. Bad .M .Durla»
. « ritzner Durlach
. Said «- Neu KarlSr
. Karlsruber . . . . ^t
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Frankfutter Devisennotierungen .
Notierungen stellen sich wie folgt:

Butlers . Bad . . Wacib
Kuckers Krankentdal

Di « heutig « « Dev

u . 5 . «

SII.7I
SS? !-
21«.-

27«.-

S70 .« t.
MI .-
S7Z —
ZT».«

i». i «
Sil .-« 7.—

27» »
»71.-
871 -
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Telegrapbilche AuSzahlnnaen II. s. « 1«. ». «

Antwerpen Brüssel
Holland .
Londo» -
Pari »
Echwe !»
Spanien
Italien
^ iNabon- Ovorio . . . . .
TSuemark .Norwegen
Schweden . . . . . . . .velsiriaforS .
V!ew-Kork
Wien <alteS >
Deiltsch-Oesterresch abgest.
Budapest
Prag

Geld s Brief Selb j « riet

«SS.«
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7S, . -ms .so
« ». -
WS .7It» l»

771 .-
»SS.«
SS«.-
2tS.»t» u

S» .r7 ' l,

v . Portland« mentwer7e Hewelberg -Maiinheim .Stuttgart , A.-S ., z»
Heidelberg. In der Generalversammlung am DtenStag nachmit¬
tag waren 29 810 Aktien vertreten Der Abschluß für ISIS wurde einstimmig
genehmigt. Er steht bei 2 .SV Mill . Mk . Reingewinn IN Prozent Dividende
vor . Dem ? 21 de» GesellschasiSvertrageSwurde solgende ffnssniig gegeben:
. Die SlusslchtsratSmitglieder haben Anspruch aus Ersah ihrer Reisekosten und
sonstigen BarauSlagen. Sie erhalten 50 OVO Mark al« seste Verglllnng , «der
deren Verteilung der « ugichtSrat unter sich bcschlicb « Außerdem erdallen He
die im K S5 scstgesetzte Tantieme vom Reingewinn /

ZMüMermstrsiM - u . 8e «ig !ierüec !ieiiksI >r ! Ii

Qrüöe in
Z dt» 4 1 »eeu

Uekerbur

in er,tklas8ieer
^ ustllkrurie und

devZdrten
Systemen .

TL « i»' ! Sr ' SLA? G,8t ; mmer8ti ' aj ; e .

im Xbonnsment tllr Kunsteis
lsÄet esur ereebenst ein

S . k ' tiAlcvIststi »
Li, - , kllnsralivssssi '- u . ^ pisI ^ eingi -olZkLltei-öl

10 . ? s >oson Siy unll 2S7S .

Prompte , reelle keäienune ruxesicliert . 84SS

Ees « «» t z. Mitß» »
v . Sosttim -. Kleider- u .
Herrenst -Rrtikein >ss?er -
VZ«?»« . inii bei der Mode '
ivarcnkundlchest besten»
einaes . <>errn , der diele
schon seither und jebt
re ? elm . besucht. SN7Sa

Angeb . unter ». ü6t au
die tivr -ve / , IIi .

Is. Kapitalanlage!

Zsm !sk8 ! ige TLMe
wL « scht Wnslhluk a»?
Dame »wischen LS bie
4S Jahr .. »weckS gemein¬
samer Spaziergange : e .
Gefl . Anaeb . unt . Z14SU7
an die „ «lad. Vrene' .
TWiß . KtschWNM
sucht sich an reellem Un¬
ternehmen mit2 >̂— WU0»
Mk . womöglich tätig zu
beteiligen.

Anaeb . unt . Nr . 511778
a» die . Badische Presse ' .

5W VW M5 .
auf I . Kyv » tb « r «n k

41 .
°

»

BanikommiliionSnelchlikt
« a » lSr »ds . HirIchstr . 4S.

Telefon ZII7.

Vesl. Angebote unter Nr . V184M au dt« »Badische Presse ".

Lvdns ! ? , KollavS ,

Ska2äzüav ! sN ,
Interessenten am Exportgeschäft mit diesen
Länder» wollen sich wegen grost ' llgiger
und erprobter Propaganda wenden an

Verli « W. »5. Lüdowftr. SS SV. « «

^ « mrniiirriz »clor sln»»Ioe Siilolcs «osuekt.
^Ur ksritjUsn ia I». Lrka!tiMk- rsklo
vsli über Xn«»dotv unt. Kr. K2274S
»n 6l« lZesodältsstell« 6er „Varl. ?rss,s " erd.

L»n« i !jh » iaer . gewandter Reisender, mit grob..
A .lndenkrei» , sucht «weckv Uebernahme

Grosil' ani inng der ^ - 5cn» mitteldranche. die
«vm »vr,ua »w«ile geboten ist.

kspiMlSttig . leliksw .
megUchst branchekundigem Herrn , der

?! " !° ' raoe »i !' e LebenSertsken , erstrebt, ist hier»unn «« i . Gelegenheit geboten .
l«» k . r»sch entschloüene Jntereffenten be¬
be » ,ch,

« IM ?« an die . vadilche P " ^

Zigarren - IZzarettrs
vnd Tabsk

erstklassige Fabrikware
gebe »u günstig . Preisen
lau end ab . S . Wolf .
,<kj>rnerftr .27. Tabacwar -
Engrc» . Telcf. ii '̂ t . B» ,

Leit -öeile
an « traberem HeereS -
beNand . ^ ,1nge ki,8(> in.gut erhalten , bat abzu¬
geben gegen ! „ r!ina>ime,Stit6 »u so Mt . SS7ita

Tiekenbach.

Zresse " zu

UtUel Z-. Ii»»r-

0r>- . - I 'ac!v- .

DkNÄardeiten '^ v

!s. Kernseife

UzWÄMlRAM
Pakete Ziu IM l -lt. ^1. 42.SS
UzWOttMülM ?«!
?akStv »u SV Üt . U . 21 .SS. . . . ^mit iiler

mit hohem kkettge
äumend , fnichüurnend . in ' Dvvvel-

itucken ca,ÄXl «ir » üvik .
l ..'^ .- - ver Doppelstück
Sslbstverbraucher <" odeiend .
unter 1» Doppelst .

lan
iibstverbrsucher a »»u -

g - den . Prvbeiend . nicht
nriter 1» Doppelst , per
Nachn . gegen Äi^ ckaabe -
recht innerhalb S Taoe «
nach Empfang »er « >are .
« . « ltdesdraudtUt
MM » vout «a 2.

svllaiokk ioö
«euer,

ssrnsr
rmt- mli IlsicksildeerziN '

wit unä odns L>i»v-

««»zuleivin . «so?

4VWV Mark
an l. Stelle »«WÄt auf
ein <Sut im Schätzungs¬
wert von 1M0M Mgrk
zum I . Juli . Angebote
nuter Nr . P18S75 an die
B,d . Presse ' .

15 « M .
,weckS GeschästSrrweite.
runii von Srwstaebcr ge¬
gen Sicherheit n u hohe
Ili-ns-n acsuAt . Vlnze-
böte unter Nr Z143M

die Bad. Greste erb.

Altziiik
Blechwareukabriksuchtfür eig . Bedarf etnen

Kotten Altzin ! . be ?w .
.̂ inkabfall und bittet um
gef!. Angebote »nt. Nr.
SSM an d ' e . Vad . BreNe" .

VsÄillter
für ein grSftere » Bau-
geschält nach
zum Eintritt aus 1. Jnni
geiucht. Nur folc>ie Be¬
werber . welche längere
.".eit im Baugewerbe tä¬
tig gewesen, wollen sich
melden .

Offerten mit Mebalts -
anwrüchen und Zeugnis¬
abschriften erbeten unter
Nr . 8374a au die .Bad.Pre.ffx^ 1

Gesucht wird zum lofor.
tigcn eintritt von cincin
gröberen unternehmen
ein gewandter , im Ein -
und AuSluhr -GefchSst
erkcftrener

Kaufmann
erste Kraft — mit de«

sM ?erer Befähigung , zu
sÄostSndicirr Enischet-
ung . B -Ivrrden wollen
ich nur solche Kaufleut «

znit lkinaerer TSttakelt,
die sich schon in seibst-
ktändiaer Stellnna —

essen zur Kräftigung täglich
- ' ^ ,

Dr - Letkerd Eiwsiß - RaKrang

Äilrzrttck » »urpfolzler ».? »da»»n !»«ch<>cht«l»zu » und l0M»rI^.»»»»»«rea ^ Lwglri»» .», rt«de.»« S-
rSD>.

womüalich . im , viroNian .
dcl — nach dieser Rich¬
tung hin bewährt haben .
Bewerber , die diesen
Anforderungen entspre¬
chen. wollen ihre Ange¬
bote nebst Lebenslauf ,
AengniZabschriften und
Äehalisansprüchen rich¬
ten an >A1WS
Nnvalld^ndan̂ arlSrUbe

der Land -
Massen»

Reiseschwierta -

Erstklasfige Fabrik
glänzend begutachteten . ,« r Hevuna
Schaft nnentbehrlichen. täalichen
darf »artikeln . bc .iblichttgt der Reise
>en wegen noch einige
Seimal . sAllein.) Vertretungen ;

in verschiedenep vezirke» de » In - ». « Utlande?
einzurichten .

Iahresverdienst 23 000 Mk. l

e »g«-S «WM
GrundstückShvvo -

lvere o» l !»ck>t. Ang -bote
unter Nr . K5gl> an die
.« ad . « reffe

ein . ftredl . W tähr. Mann.
wel >?, . sichi . d . Schntverei-
schule ^ urtwangenzurin .
guten Existenz ausbilden
will , fitr leine Z «übrige
vebr«eil SVSN Mar » ?
Angebote u . Nr . Bl «S4S
an die „ Baditche Presse '

GOttM Clillzer- ZüN
tKarlSrith . Liederkran»>.wurde SamStag o . Eorin-
tag verlobe « . Abzngev.

egen gute Belohnung.Hirlr?>!tr 4S . vart .

Peckeiieoerloreg
Montag abend o . SAlob-
aarten . LandeSt 'ieater
bi » Bismarckstr. Gegen
Belohnung abzugeben im
i> nn !>i>!: ro. B^>87S

tllvSsrla « « !» ' Xueust

«vni L»rl Muusrsr
Z»ts «znt»»ussll :n »«m »ter . irleu -
rieuslvickî ue ^ risei »
v/v»«.,
<)!s .l) i)rrMayn,L «kvn-
5 to! n. lZ.tl suÄol»

E ^ azierftol ?
mit Sonogramm k . A
NRS . M - - -
Ls »ltek, ^z>. « ^ ngeb . gea.
g»teuelobnbet « .B >'- m .
Larlfriedrich-str. « . « -« »

ÄxlemerL .
weiv - sckwarz serlansen
Ud»u«ed. Hevettt». < IV

jüngere . tlich«i»e
Rsntsriftin .

perl , in Stenographie n ,
Maschinenlchrcüvcn. so¬
wie in allen Miroarbei-
ten d 'w îud . , mit guter
Sandschrift , zum Eintritt
für i . Juni gel . Angeb.
nebst ZenäniSiabschristen
und Referenzanaaben
unter Nr . 8472 an die
Badische Presse.

gewandt und zuverlässig ,
auf sofort oder späier in
orvbere » Büro aelxcht .
Handschrift ! . Angebote m .
Heugniöablchrttte » unt .
? ! r. «MS an die . Bad.
Presse ' erbeten .

MtMNNMMW
Auf NeiueZ Bliro wird

für sofort od . ipiiter eine
durchaus perfekte , zu^
v« lalstge Stcnot«» i>ltn

Masch wWkSrxibertn ,mit guter Schulbildunu
gesucht , die auch etwas
Buchführung n . ReSistra-
tur übernehmen kann.
HUfsschretberin vorhan¬
den . AuZIWrNche An -
acbr " m ' t <>>. h.il »Kanspr

EintritiZttrmin er¬
Veten unter Nr. WVS an
die Badische Presse.

s Kaciie k. I . Iuli
tüchtige

I . EZrdrit?ein für vor¬
nehme « Speztalaes-däst.

N . Walt -
stratie 4« . BZ»7i8

welche gut onduliert nnd
irisiert , ans sofort oder
später gesucht. <« ute !!>e «-
pfieanns i . Haute . Kran¬
kengeld nnd ^' äiiSc frei.
Offerte mit Angabe deS
Alter« . WehaltSanfpriich .
.u Leisiung an üZ7va

lkZ. tZ« <ni » r^n ^Herren - u . Dain« .,Irileu'r
i ZttU»«»«, da». « ch« »r«w .

sucht sofort

tiicktlge vettreter
rovislon zum Bertrieb

. . . . . . . . eZpe .iiaUarb « «« und «
Angebote unter L. t). 4LS2

KI« s»s . -Ätuttz -art .

gegen Proviston
fertigen ' ' von streich-

SV «»iaAet «»>.
an tiiilZoI »

Alglft

Hobe Zulchaffe werden oe
niste nicht erforderlich. Nwährt l Lranchekennt»ur ernste , zieibewnhte

m . N . »s. z . »!» an « I «
Berti « W. !i!i erbeten. « IM >

yür den dortigen Bezirk suche ich einen
»uverlässiacn. routinierten , mit de » örtlichen
Verhältnissen besten» vertrauten

ktir technU» « «nd v»ar « az«uMÄ « Ed «-
l »»iZalian . bet entsprechender Eignung kommt

die Uedertragnng der 0! - n^ s »o«r «rct ««g
in »̂ raae . Angebote unter Angabe bt» herigcr
Tätigkeit und Referenzenerbittet : A1S17

H r». « bteilun « SSemttalie «,
IL. Haverstrah« 3V.

« « „ 6 ! SlvdQr « ! Sur !« !
?llrl!v .k «?irl ». k« i» üiZsmen . ilZn ^ ier u .Vlleilervei' llsukS !'
5l> .' Ik . unli mekr vsr6wnt unt. OsraoUsjedermann
! !><?>!eil cinroli 6 . Vsrkm» unserer de?edrt«n ^ rtldsl .
v?ir<l In jsclem Üausk»lt sx?kaukt. c!a uoentdokrlien.
! ür «roö . Uineatz v^ircl earimtiert . tlustor mit
tlilderem mir Mnsen-i »? v. 7.— SickeriisU
Äkiclor » kl»»», ^ ^ »uberdtsedoisNelm

Aelterer lntcht unter SU Jahren » erfahrener ,
etttklaffiger

Werkzeug - Dreher
findet ?o?«rt Stelle . Schrlftl . Angebote mit An¬
gabe seitheriger Tätigkeit u . Zeugnitablchriften an
»«77a S . lWürtt .1

Für Bttso in Bühl :

Frsüleiil » S . jiiWrer Hell
per sofort iiesxcht . Angebote erbeten unter

K . 4758 au Radolf V?» ss«. lkarlSrud « . AI «»«

Hausbnrsche MlMMN

Nung . HauSburfche kann
loforr eintreten . Kost u .
Wohnung im Hause .
S4v-tL ^ « ktlrrftr . 21».

für Küche und Haushalt
bei gut . Lohn auf I . Juni
^

Zn ? rfr . uut . Nr . ZS7va
tn der . vad . Prell « ' .

Utz . kck «
welche » stch im Kochen
vervollkommnen wlll . alS

Äettöchtn
bet gutem Gehalt «um
1. Junt gesucht . »871a

Ällskorilim ylZkksns .
V «td «lbera »Moltkestr .8.

Thanffeur
,25 Jahre , gelernt . Aut «-
schlofscr. m . gut . Jeus » .

« n » e « te» «n« al»
Verkiitiferin in feine»
Geschäft . Angeb . unter
Nr . B2ZSS8 an die . va »
dilche Presse ' erbeten .

Tüchttse »

Mädchen
für Küche und Hau » »u
baldigem Eintritt bet
hohem Lohn « es « cht .

liia « vr « r . 8V04
KriegSstrabe 8t .

Jg .. bessere Srau sucht

Heimarbeit
oder Beschäftig » « « W
^ » ^ '"Kad ^ e^

Jimgttts Mödche «
sofort gesucht . . SMZ*

Sieecker. Hebelftr . S.
Zu vertauschen
8 M « «eer -
mit Lade « gegen geräu¬
mige 4 Zimmerwobnuna ,
Olierte » » nt . Nr . BZ »Ä «
an die . Bad . VreNc ".

Tüchtiges , fleistige »

Mädchen
mit gute » Zeugnissen so¬
fort gesucht . Ljki »
Kc.rl - ksriedrichstr . SV. IV .

Gut möbl. Zimmer
an bess. Arbeiter los . od.
auf I .Junt zu verm . B « »
Sfsenweinftr . 4S .IV Fectl »

- ^
^ k»t AkltQtlvI »
für Sonntag nachmittag »
»um Eervieren gesucht .
Ch . Mer », z . GambrinuS
Dorla » . ' VLZSZZ! tjzesucke ^

Bäckerei
Erfahrener

Kaufmann
d . Stsenbranche . 24 I .
alt , routin Reisender ,
perf . Buchhalter u . Kor¬
respondent . ^Incht au «-
stchtZretchen Voften . An¬
gebote unt . Nr . B18L7 ?
an die Badisch : Presse

Vis MM . KtlohnsR
Demjenigen , der Mir »u
einer Stellung od . Arbeit
verhilft . Angebote unt .
, !r . BUVS2 an dle „ Ba -
difche Presse ' erbeten .

Sk !b ! M . Non !em
im Auto - n . Maschinen¬
bau erfahren , der auch
Reparaturen ausführen
kann , l « ch t S « « t »e alH
Reparsturschsosser
Offert , unt . Nr . v, «8« >

an die Rad . P resse erbet .

Friwlein ,
perfekte Stenotvpiftin . in
allen Büroarbeiten gut
bewandert , wunset -t sich
aus 1. Juli ds . As . «u'

!n W ^ r
'
e
'^verändern .

ÄI4SÜS an
Junges Mädchen , aus

erster ygmuie , mit LH»
ceumSbildung » . Sprach -
kenntnissen sucht für fo
sort Stenum » al »

EMzWsterin .
IZtNe dn Saussrni !

. oder Erzieherin
hei Kinder » . Angebote
unter Nr . Ä14KN1 an die
-vadilche «vrelle erdeten

miet . od . zu . kaut . gen, « ».

Jung ., gebild ., Ehepaar
( stadrikanti sucht per tot .
oder foäter NW7

2- 4
.. .it Kitche -c .. Art und
Genend der Wodnung
glelchgült . Angeb . u . Nr ,
»aa ? « » ».«- r,ad . T-reN «^
UKK7 an die . Bad .

'
Prels «

«evtl . Vermittla . erw .»

oder üSobn - u . echlaszt « .
in der Nähe de « «table »
tkrua » per bald aesuch ^
Anaeb . unt . Nr
a n die . Älad . Yress ? erb .

Alleinstehender , solid
Herr «Kriea » inval .t lui ,
per sofort sreundl . mbbl

Zimmer
wenn möglich mit voller

an die .F ' ad . Pr .'

Ä>vci Herren suchen a»^
1 . Juni möbliertes

Zimmer ,
lK . m . 2 Äetien Aug . » ,
BSSSI4 an . Bad . Ärefs ?

iu » ur gutem Hause oe »
sofort »u mieten gesucht ,
Anaehote unter Ztr . «4Ä
M die ..Modische Presse. .

Äeschä ' tSsrl iucht per
sof. t . d . Äi.'ch (vutenbera -
platz . Weltstadt ,
niödlieete » « immer .
Gefl . Angebote u . Z14A «
a » die « ad . Prell » erd «^



ZkevteN Mav ? fHe Mrsffe . Srvenbdlatt . Mlttw - ch. de « <» . Mak «SSV . Nr . LS » .

Zekvkolsclsnksus , Merztkske lSV
Amtliche ZeöanntmachMg .

Den Berühr mit Kraktfeirzeng « » betr .
Gemäb S 5, Absab 2. Sav 1 und Anlage » , Ab¬

schnitt II der Verordnung de? Bundesrats vom
Februar 1» l0 «R .- G .- Bl . S . Ü8S u «w.) werden ai »

SachvcrftSndige für die Prüfung der Krafifahr -
»euge und ihrer Führer NegieruuaSbaumeister
Gottfried Schnarrenberger nnd Divlom -
inaenieur Rudolf Evkorn in Mannheim ,
amtlich anerkannt . ^

S « rl » r « » e . den « . Mai l« ! 0 . O . Z . 1HS.
« «». Bezirksamt . — PsUzeidlr »« , »« .

Weiher Käse.
verkauf von weifiem KZfe Mittwoch . den I !). Mai

dt » Freitag . den LI . Mai 1S20 in den Fettver -
kauf» -tcllen Nr . Ii ? bi » einschliesslich <23 an die
d» rt ein « - trai, - „ e. Kiiiidschatt . « eaeii die Waren¬
marke KopsmengeV . Pfund . PreiSZ .«. -» ^
»ür da ? Pfund . 848V

Karl » rul,e . den 18 . Mai ISSN.
« abrnnaSuZitteZamt de » Stadt KarlSeaSe .

FatzrnisVerMgeruz ? g .

Freitag . den 2 ! . Mas . naÄnUttaa » S U » r
Leovoldstrohs 27 . II . Stock -i aufgerichtete Bet¬
ten . W -iIchkommoden U. Tische . niitu . olme Marmor .
Nachitiiche .Kommodcn .Tischc . Stlthle , ^ zll ' - rstüble .
Schränke , Garderobe . Sola , Svicgel . Bilder . Ne -
«ulateur sowie allerlei sonstiger Hausrat . 847 -

Boegler » Vorsitzender des OrtS ^ erichtS .

Ordentliche
Beamtcnverkammlung

' ° ° °

„ Die Einreil -Mß der Vemten in Ken GehM -

laris md die MsMW SeZ LehrtthNötS
"

.
Referent : Betr .-Jnfp . Eentt rra » tmann .

Reich »- . Staat » - und Gemeindebeamten erscheint
vollzAhlig ! 8484
WeaMte » b « « d .

Karlsruher FerienZiolonien !
Herr Stadtschularzt Nr . V „ « ll wird

— " " " "

Lichtbilder » Boriraz
halten über den

. Heuberg als Finder - Erholungsheim " .
Wir laden liier, !, alle Kreise der Bevölkerung

« in . Besonders willkommen und unS die Eltern
dervielen nnterernädrteii u . crholunnShedürstigen
« iuder der Volks - und Höheren Schulen .
MlS Tse « nSfed « h . . .

slir KarlSroder Ferie »,ko ! o« ia « .

tiotel „kvmerdaä -
kes . Kodrlliler ^ oner . « 1614

W

vsr Kauf sinss nsusn

PMUSS
unlsr gsssi2 >icsi bincisn ^ erLsi -antls » l
für ^ stsi -isl un6 Arbeit Ist vorteil - °

lisstsr >vis <̂ !s msistsn »

LioisgosiksiiskÄuf » ! «

Visls .k
' tivst ' -Hiigchxzts be ?vx6cksn „

^ sbsrvcirtsilung u . bistsl ) kslnsrlsi
(Zswskrfür Liimmtisltg . u . (ZusIItZt

I ^ I /^uf >̂ un»ek, d« zantgpreekoncj. ^ n?»kiungI

^ j ? oNs » k >ung .

« . ^ AUKLK

l<slzsrstr . 17S . ^ ckksus l-lirsc -kstr .

Vs5 xan ?e kinclurck !
Me6 «r >isrris !Iung »!I«r bssvkSiiigien

M
WjM grollez I^ xer »Smtllcjksr

' LZt ' StttÄüLSi ! «
HS »«« !« liel<!si <i«tsi ' uni ! ung »lilsi <i « toi-

U ey x ? r » s r » .

^
puppen

tt . llAiski - Ztr . 223 ,
» vlsvl »« » vonSiss - o « l«z K ! r »« z?» tr » kv

Nrine
SvlinvIIsvkeellimssvk .
erztkl »zsie . I?rzeuxnis ,
ciio ^lssekins öes

k'ortzckritts, .
! ^ Il « nvvi >» n !

D VerlÄngen Sie bei
ZKsilsrk in !krem eiz .

Zotsrssse ^ nx <?bot .
r . K - umsnn , kok » NN <ü»6sn)
? sl . - X<lr . Heumsun , Xckern . kernüpr . L38 . D

ZWUwskk . «HZ ^ edr « n6 .

SZl 8Z'iNR! i!?ZsZi !Z
Vrtssruppv karlsrul . s .
k̂ orss ^ s>c>rili <>r« t»>»,

S vkr 8 »i>I

im
Hloninx« ',

KonicoräiÄ -
s »»l.

fHlittel 'vvz?vv S5or Sie
H»vptV0 . stanas »it2Nn^ .)

tZV neue , o» . 2M u . 3001 .tr . Ind ..

4 SekrKnviitl » 3 m/rn stark ,
e» . 3—4 odm lodslt . solort Uslsrd ^r . -wiused .

^ nkrseeii erdlttea : 8Z >l>

Kedr . LtÄielssfün , WIMMdrik .
? olstoo 5124 . r5 « rls ? nk »v . ksllortstr . 7.

Dantei «
/ kvki/ektton .r/ .'ans

IP7//î //n^ a55s / 7>.

prvis ^vvrt In Mossvr84SÜ
^ osok « .

iiuuo S. Ä !wmI «
kronsnstr .

GleÄdssen
einige Hundert , mit
Kummi .zum VindNnsten ,
neu , V» u . I Ks fassend .
preiSw . auch in kleineren
Mengen abznanb . 847V
Marks » e. ,e »Mr . 52 . II . I.

Geschäftsmann , Ende
d . Aver I . . «vgl . , frühe ?
im Ausland , suoi» häus¬
liche Dame zwecks

Heirat
kcnnsn zu lernen . An »
geböte mit Bild » . n8k>?-
ren Vcrhältnlsfcn ? nd
unter Nr . B1854Z an die
Bad . Presse zn sende « .

ichtjst .
Biiikermeister . mrs>anaZ
A>er , mit Songbarem .
icSön-m G ?sSMft, »urv
t 'andwirt . lalh . . gutem
Nui , 30 0 X̂> Vcrrnög . .
si ' ^ t aus diesem W ?ge
dic B 'kanntsKatt eines
N'-! . mit guter Herzens¬
bildung u . auch Kennt¬
nissen für ew GeschSft ,
womSgl vom Londe ,
mit etwas Vermögen ,

Uirzj.
??rl .. welchen es am Hir¬
zen liegt , ein glkck -
ttchcs . schönes H?im
;» gründen, mögen il>re
Adrcff ' mi » Bild unter
Nr . B18K45 in der Ba-
disch--n Prksse «Sieben.

Mann . 40 I . alt . mit
outer Stellung , wünscht
Arriiulein . auch Witwe
mit 2 Kindern ist nicht
ausgeschl . . kennen »u
lernen . zwe <7S « eisat .

Nngeb . unt . BSWZN an
die . Bad . Pre ^ e " erbet .

I? I? I N ä ?
Suche s. mein . Freund .

SI i^hr . Sachs -n . . «vgl .
Bekenntnisses . Z>ame zw .
svätcrer Heirat . Altcr
W—24 I .. Grdk » nrind .
I .K5 m . fromm , üek
Geestes - u . SertzenSvtl -
dung . Natursiebe . Aus¬
bildung in Gesaust «der
Bioline erwünscht : Nus -
Nc' uer >u arSb . Barver -
mSg . Beding . Ang . m .
Bild , geg . Hengste Dis¬
kretion . unt . Nr . B2ZSI0
an di : Bad . Presse !>rb .

Lkbenssroh . Mann , an¬
sang « Sller ^ bre , sucht
mit Inn « ., viibsch . Dame
bekannt zu werden zw .
späterer

Heirat .
Aug ?b . mit Bild unter
L1W4 an Bad . Presse .
Fr »,»lein . 25 ? k„ kathvl

au <t?n »bme Erscheinung ,
wünscht mit Herrn , in
staatlicher Stellung , be¬
kannt zu werden zwecks
späterer

Heirat .
Angev . ,mt . Nr . B18W7
an di,- B ad Vr ' ssc erb .

Heirat .
Herr , ans . 30, evgl ,

guter Ehar ' kt^r . in ficht ,
rer Lebensstellung mit
Bermöa -n . wünscht mit
.Iräul - in , ni » t untTr 25
wahren , zweck ? baldiger
Ehe in Vtrbindung zu
tr - ton . Etwas Vermöll
erwünscht . Tam ?n vom
Lande v -vorziigt . .̂ An¬
gebote LNttr Nr . B23854
an d . Bad . Presse . Ver -
srbwiegcnbeit zngesschert .

PsjWstWWsch;
Gcmcindebeamter , vom

Lirnd , anfangs 25 . mit -
tclgresz . solch , mit bc-
dcui . Ve : m » '.icn u . sich .
i! rili :nz , wünscht m,t
hübschem , liichtiaem
FrSulein . mit voller Fl¬
au ^ ^ —22 Jab - e . evm .
vermögend , natur - und
musik!. . zw . wvt . H? irat
öckaunt zu werden . M >u.
dcrloic Kri ?y : rw >twe b

B1M .3 an die Basische
Presse . Strengste « er -
schwiennh it zuaestchert .
SUionv «r. zwecklos .

5S » ZÄ ! kom2klLL ?n ZsSz? l !kt ll . Lköös .

LsZoucdtnasiZlSrp «?. ksk »
uvli ^ ookapparals , sowie

i vreiisii - om - ^ ows-e
»tet » 7749

M . W !r . - K. m. d . kZ„
XkaSvrvlsstr . 23 . lelepkyQ 5SZ1.

Heirats Tluskllnfte
über Vermgaa « . ffamil, « und Nuf . Er¬
bebungen von BewciSmaterial in ? >' «-
iÄvidunsS » u . Ait ^ ,s « tsnkla ^ . erledigt K

VMüv -ün ^ e
'

Wil /.WkiüISsI „ IZzWüZz"

Anh . : Kar ! ?5i>nn , K«rlLr « i!e. Pol - Beamtcr a . D .
Erovrinzenltr . 29 » . Eing . BNrgerstr . — Tel .ZTNK.

§

KSiSSMiZ »!
rrSLts ^ .u?vs .kl bei Ml >1

ki » !«ier » tr » l! e l .»v .

!iomz » unsn u . 3Ls «ZSvs ? AvsI !jvingsn
Groke Dokten

ZS L ! LI S M
zur Brotkreckuna ab dad . od .^necklenvura . Station

Kilo K.2S bietet an Aittlg
^ UYVN vnrwed (L »Svn ) .

Größerer Posten ««ossi

bat an Wiederverkäufe » preiswert abzugeben .

Theod . Schmidt , Karlsruhe.
Zigarren - Import LudwigSplatz .

^ S W T« !?. S
aller Art werde » wieder
angefertigt . Stöfs mitbringen . BZgSZS

A» . Wwe ., Ludw .-Wilbelmstr . IN . H .. I ?

L '. igestKdre . Kwd «r « iesen . NeifskSrSe «
sow . alle and . Arien Korbwaren empfiehlt : s

Baten . Kadener K - rbware »^ « . Korl >m ? belfa »rik
Lk . » ^ » «tvnsvkinirZt , G . m . b . H , Ä Sade » .
Fabrik Granelsbaum . liingef . Vertreter aesncht .
HaZbstgKMLr und 2t ! 0 Lir . -FWr

zum Einschlagen ,
Most- «nd WeikttansportMsr

von M —SM Str . . mit « . ohne Türle . 8514Mas VvbvUZ?. LaHnerstr. 17. Tel. 4824.

Zigarren - Geschäfte
können von Trossift noch beliefert » . evtl -
kinnertStei werden , wenn Laden vorband '

Anfragen unt . Z14700an die Bad . Presse -

m Cbrilt . Eil ? ^ Mer . WÄ - t ^ ich anGeschäft mit gutem Nuf . gleich welcher Branche
«Lebensmittel ?c . b - vorzugt ». mit c« . S -Zt . ZSVW0 .—tSti «i,u bete » ?««» .
» . ^ naedote unter N . k?. ? v ? 7 an « tta - vaa ?»« -
stein » Boaler . Karl sruh «. AIN18

De!SW5UShWMg
?unger , talentvoller Per¬
sonen unter giinsiMen
Bkdingungen ^/ ^ uschrift .unter Nr . B2Z8i !4 an die

^ nd . ? resse " .

zriindlichenKkternch !
in Franz . , « « « lisch, u .« iteratnr . Anfrag . „ nt .
Nr . BZS848 an die . Bad .
Presse " erbeten .

Wann gebt lrererMSbel -
w « «en o .Frauksurt a . M .
nach Karlsruh «! i . S .
zurück und übernimmt
Z .̂ immerwolinuno . An¬
gebote unt . Nr . BZM ' iZ
!>» die „ Bad . Bressi ' erb .

TZ « , würde sof . ein

Kind MHch
4 Wochen alt . I « g « te
Oflsse ne ?, « ?k!A g,gcn
Bez . ZuI6,r . unt . B/i !87^
an die . Bad . Presse " .

Hii « ?«r
leder Art fofort für vor¬
gemerkte Käufer gesucht .

M . Bnsam ,
Sies «nkchas «S - ZZiir - .

Herre <! ltr . .>«8. 58?.!!

kleinere oder gröbere , auch mit Wirtschaft , z«
laufen a »w «k»t . Offerten unter S! r . «LSva an
die . Badische Presse " erbeteu . ? .2

ZriÄKMlM
besonder » Banern VolkSstaat und Freistaat .
Württemberg BolkSstaat . Deutsch . Reich Naüonal -
veriamnil .- Markcn , Teuisch - Oestcrreich nnd dergl
in jeder Menge zu hoben , PreiS zu kaufen gesucht .

Angebote unter Nr . BUU8 » an die Geschäfts¬
stelle der . '>!od . Presse ' erbeten .

ZSLgS
wowvglich Erftlingszicge , frischmelkend , zu kaufen
gesucht . Angebote erbeten u » tcr Z! r . 8485 an die
Ä - ichäkiSitelle der . « adifche » Prelle ' .

TenuisschMger
gcf . Anaeb . m . PreiSang .
an die » Badif ^ e Presse "
unter Nr . BI8K7I .

zn k," ,fen ->? >ucht . Angeb .
mit Pre ' 5an « . n . Z148UI
an Si -» . Vai >. P re sse " erb

GsZ-ravehi
, « kaufen gesttchtt

Zßk^eOelZs.
^

l WseWUMg .
Ang edote an SWZa

Heinrich Zi 'i-düIfSchlsiikr
A - u «Ssal , Telefon 4k>4

Neuzeitlich ewgericht .
Wtagen - Hans

m ->sssver Eteinbaii . ISIK
erbaut , mit 4 Etagen . le
5 Ummer , ^ odeüimmer .
.̂ Mansarden,smmer . in

Vks« nSvr ». « reis 1<»ims >
Mark . ?» ?»» » ?z» v ? r -
w « f»« oesucht . Angebote
" » kc » Nr . LISSAS an die
- « -' 5. Presse " .

AMjsws. ÄnUh'-
neu hergericht .. Fadrikr

'
.
'

Z Läde ', lind eventl . sof .be »iebbare Wvhn « na .« ngiboie au
IsS « ?r .

7. N18651

KontroReaffs
National m . Nddittos , ge
sucht gegen bar . Offerten
m .PreiS, ' . .I . ^ . KV7iI/ ?Ig7Z
an die . Badische Br .- sse " .

zu käusen gesucht .
Off . an De « » lee .
Bolkftr . AN. OiZenbL ? « .

RtüS Süss

mit - Dopvelwoh !' u «' aen
» . Marten in der W : !t -
uadt « « N«s ' a ?, ?x« durch
Aü 'lvst kchM . fM .

'

und Liege »,schntts - Bliro ,Si ?fed'Zr<i !!« 4,! .? elevl >nn 17. ^ kk>m

^Wjlie^ zzs
mitarohem « -zrten . 5 - 8 ..
.H !'/ -.- '« ' « fowrt bezielib .i -Pektstadt gelegen ) »u >xPreise von Tsinm » nd
I Ä!?M !W, -Z

R «ke V «? n » ek. ?umPre I»
r>. 14 !lviA, ^ , des w ? i ^eren

Auftrage zu verkauf ?« .L >e/e «^ch>» ftS . « . Hn, ».
^ ekenbl̂ ro S .7er ^ ^ « « .^ l«7 Blumenstra » , IT

Danz 'sühs
Dampfmaschine
^ , ^ 8 ; 140 Touren , be¬
triebsfähig . in gutem Zu¬
stande erhalten . vret » °
wert zu verkaufen .« «» ? « Mtter . Ziegelei .i- <»»'. tt «r !-- .' !! d b . Offen -
» nra . x»k <a

ArxhßrsW-Wgisre
billigst , solort lieserbar .
EMI « E «e . Stuttgart ,

,^u vert . we « . Umbau :
Niemenbod . y.5NXSN>m ,GlaStiir . Oberlicht und
Fenster . S.-8V auf ?,M m .zus . M ' i E ' Sschrank ,
l .K0 m lang . I .? » ni tief .K5 vrn breid . 899 ^r , Ei » ,
kiste , 1^)5 m lang , A » om
tief . W ein breit . Wasch
Maschine , ganz Eisen , mit
Feuerung u . Trommel .I,k >.U , Schleifstein . 4i> om
Durch

'
mcsser . Ai ^ . Tafel -

wage . 25 Ice Tragkraft .
Marmorvlatte SZXSS.
1̂ 0 Odftpresse , M am
7 >trchm .. 4t ) tief . Eisen .« 1 ./ <. Obftvresse . <5X45 .Holz . Eisensziindel . 45
Die S » ch« n sind gut er¬
halten , wie neu . nnd sind
Infraaeu zu richten an
ZZül. ÄAüZi, « «-. NL !,l
i. V)d ^ Ĥa » r>t !tr . Z-lWa

U« vevl ^ nksn :
-US- « !9 -AB Ztr . <<ZS,
Aiege! - Vretjchen
->I» Ve «n » S » l » gegen
Höchstanaebot . «Zü a

D « -5Zv?-Me « slet
KZMZvSbttra .

UerUirSillZLü
i steinerne . 40X10 « om .
Z eisern « Ra « f » n zu
oerkaufen . Min

Kailerstrahc ? M . III .

Eichene

SchlsfZWmer
preiswert zu vtrkaufen .

V . Sl ^ iZZNVr ',
Mvbelgesch . Kaiierstr . M ,
nächst h . Kronenstr . 8S7S

Gslettenheit
für Brautleute .

Taöello » ervalt . Pitfch -
oine - Knche . mit meikcm
Email -Koch- und ÄaZ »
h- rd . » msländebald . billig
abzugeben : ebenso schön
Wsd » - u . Schlafzimmer
M -, Prive -t . BSZii24
WÄllsr . Herderstr . k . I.. r .

« nzulehen v . ü—8 Uhr
abdS ., Sonntag u . Mon -
tag von l —s ubr .

Fß! Zkll'ÄlWie.
Eine erotze , modcrne
MW-EinriMW
Pitschpino -Ton , bestehms
au « Bi >t«tt . Z teil . . 5ire >
!>ev, . Tisch » . 2 StkMen .
>ehr bikig , hst zu verk .
» «« llenitr . L. Aalelm .

ZUverk .: Büsett . Kredenz .
Auszicbtikch , <! Leder -
ftüble , SUumsnsiänder .
Oienbank , Soia mit Um¬
bau . Teetisch , dunkel
Elchen , fgkt neu . für
>8ilgi , Angeb . unter
« lMöl an d. . Bad . T' r ." .

Billig zu verkauf « ,, .
pol . KkWrilt , Roß ,
x ? l . Sckirnnk . zus . tss-Y ^ .
iKön . Blülchdiioan 7M ^ .
Sosienktr . IS . Tapezier -
werkst .. 4 - VUbr . Z >4« ^
Eich . 'Mcherschrankt
kich. WiazzkZksstsrkilit .
eichene SeNkAschrküiKiche
eichene MirMderaden

verkanst preiswert
S . UZ ' ÄMSk »,

Möbelgekch .. Kaiferstr . M
näch ' t d Kronenftr . 8?7 »

m . Matr .. schön - Biich - r -
kchräiikchen . zu verk .
k' anZman « ,Sosie >' str,1 ' 2 .

pglierie Perlißo

pslisrie Biiselt
billig 'zu verkaufen .

W .
MSbelqesch . . Kat ' erftr . M .
nächst o . Kronenktr . 8S75

Eine Ottomane
mit od . ohn - De ?ke . vreis -
w » rt zu verkauf .
Markgraf enstr . 4?!. S. Gt .
GÜterZ -' ltkN' s . voAstiin -

diges Bett nnd ein
Nedersee -Äosker ktM« - «
ve ??a !i !?n . Golvschmldt .« g>» -r« i'. R». S „ II .

In grost . Auswahl günstig
zu verkaufen . 8278

V .
Möd « lgesch„ Kaif ? r 'tr . M .
« Kchlt der Kronenstra ^ e .Kocksserd
« « atteikstr . 4 .̂ BZ5.M?
Ws . IeliAüe ^ W "
hilltg »n verkauf . B28K44
Ze!ü»!, Sos !- ns ' r . 1fi7 . IV . s

Hpch? !s»vtt « e 2 Ichlasr .
« litPatentrsstvr . lflkllr ^ d Schoner,

alle » lehr gut erdalten .
>u verkaufen . Zu erfraa .
Ädlexftr . 4. St ^ ZM
^ Mettftellcn

mit Rösten . 1 Schrank .
1 Ki' sser zu verk . B :MW

Werderkir . N . S . St .
Z RIß. ÄMktslßM
Silli « zu verkaufen .
Z « !)Z4 Gl, - e?» esk « S.

Bettstellen
modern , in grober ? nS -
wahl mit Betz » triikt ? n .
zK« t »stze >« nnd Feder¬bett «« liefert preiswert

T . R ?«KZ?« NS - ,
MoSelgefch ., Kaiferftr . ZN.
nä chst d . Kronen ft r . 8177

WgsÄtlfchmt Marmor
u . Sviegelanksatz . 2 eis .
Betien m . Matratzen , l
vol . 5?omm » d ? . 2 Diwane ,
l Blumentisch . 2 größere
Zi » « cr - ? evpiche und
Berich ., alle » gut erh .. zu
verkk . FriedrichSplgt , « .
«. Stock . 8515

Billig i « v - rZf . schön.
Pliisi ^ dlwan , EiSslbrank ,
« « »es Bett . ZSasl !>kem -
msde , SÄr «»»? » . Spiegel .

Saubere ? Frdervett n .
2 gut erbalt . Kr .« k?sssen
zu verkausen . BW78

W aldhornstr . 1 . 2. St .
Nn gcb

'
rancht . auterhalt .

Wim WS .«
ikt vreikwert zu verkauf .
B2S874 Hirfchftras, - 42.

ßche!lschrWl!
Mit Tressor . fenersscher
zirka 12 Ztr . schwer . N
r>m hoch, i in breit und
K4 -' in ti f, zu verlansen
gegen Höchstangcbot .
Angeb . unt . Nr . BS3SN4

an die , Bavische Presse ^

MMimk
zweitürig m . prima B - r -
schlilf!, eritkl . ftadrikat ,
gebraucht . Autzenmahe :
Höhe ea . 2 m . Tiefe 0 .7» in .
Breite 1,2.1 m . l grobes
extra verschließb . Jnne « -
fach., sofort ad Karlsruhe
« bzuaeden . « 11

N -rrtZa ,K '»« S « - Beie ?:«Äeti« .T e lefon 5ZL5 .^
Z-tiiri «er » iSf »»r« «?.
I S - ---!? !,r « d . ZI480 »
1 » rsd :r

<Baillant - (KcSo <en >.
alles wie neu , billig abz .

Sovhienktr . 1l>5 , IV .

Gasthaus -BerKaus .
In der Nähe JarkSvnheS ist ein altrenommierte «.
K« taeÄei ?» ^ -5 CnsttivuS mit vier ineiiiander -
aebcnden schönen Lokalitäten silrka ?N > Personen
zuiammensassendi . Wnrsttereieinrichtlina m . Kraft¬
betried . Kühlrai '.m mit Borraum ; e .. alles in
tadellosem Zustande , nmktändehalber zu oee »
t » « wn . Reflektanten wollen sich unter Nr . ZS80a
an die . Badilche Presse wenden .

Mehrere AttwesenlW - Ä« . . « . .
^

und o ne Land ) , hat,, , verkaufen . 7L88
SRternerntlttlnUgbex BadifÄen Siebelnna »-
« « d La » vbaa ?, W. »» . l>. Karl ^ rnt » «

für 1 mittleres und 2 Eckfenkter vorhanden , be¬
stehend an ? : S,i «kelse «Aai »en lea . 2 Mtr . hohe
Stangen mit I « 4 Armen ), Vielchliffcnen >>nd unge -
Ichliifcnen Kristall -Glasplatten ic . »e. sofort und
günstig in s « oerkause » . Anmeldung
lür Befuch direkt nach Pfingsten erbeten an :
Ioh . Vühner . Pforzheim . Mk

-
z

sZ Minut,n vom Bahnbos ». »ZßSa
Auch t KlaSZokte ?« mit » Schubladen , mit

sein . , blauem Plülck ausgeschlagen , ca . 155X58X12
om ist noch abzugeben .

Ein gebranntes Fiioer -
bild . Kiinitweik . für
Jandzimmer . preiswert
zn verlausen bei 0 >>eit .
» reuzstr . IS . II - Anzui .
v . c - 7 U abds . B2ZS0Z

Fast ^ neues Dorselder

K -SSsz-l» ^
mit echt. Elfendeindallen
nnd 1.1 O. neues , eichen ,
modern , für nur, « MM .-
zn verkaufen durch AWKa
Möbs -Haus L. Dll l̂acher ,

Schöner , neuer Knaben -
wasch»» , »« f . IN — 12 I ..2 Paar s. g ^ erd . Ehevr --
D -' M-snirrltietel braun
u . schwarz . Nabmenarb . .Gr . 39—K . schöner Ka -
vottftut . schw. seid . D .»
Ssnnenlchirm . Wh.
Kannenlck irm . y . Straft .
Hut. :>5. NZ^ schwcst" last
neu . b . ZU verk . B257S4

Leopoldstr . 4g. Z. St

Vad - n -Lladen
Fernruf 50. Voltiach 45.

EincR - liert -co « ,» « ! .
Messing l^ riedenSware ) .
1 Paar Si - brltiekel . fa t
»eu . Gr . F . , n verkau ' .
« ?!-8^4 Lellltigitr . 13 . 1,

Krammopyon
mii

'
Platten zu verkauf .

12—S Uhr od . nach 7 Ubr .
» » Is »rl»r . 2ä ? . IV . lk. B -Zi»

Fahrrad ,
IN. To -'yedslreil .
s. 200 ^ zu '
Donnerstag

WWW . aebr ..
zu v !>rl . Anzns .

. . .ig mittag bis
7 Uhr - . B -ichstr. SS . V . l .

? u verlaufen :
1 Domenf -' h - rad lBrcn -
nabor ) , ohn ? Gummi .
Nlum . Ii -t>»«rr . Löwen ,
straße ?K. Z14923'
Muderwagen

gut erdalten , I » » er¬
rangen . B ? '.«»li
Lu isenltrakie k>S . 4 . St . I .

>.>in beici !» neuer

Ostendstrahe 5 , III , l .
tNndsr « - -»fi»n zu verk .
Vre s 70!) FrLnNe .
Wilhel msir . 12. BS -V70

er̂ kt -Aü ^ iestV ^
e!!

Nickelaeltel ! iBrenngbor )
vreikwert zu verkaufen .

Anznl . A « a -?rten « r . 44
, . Stock , recht » . B '5LI8

'
Hin sehr snt erhalt , w .
KinÄerwagsn

Kordgefl . zu verk . Zuerkr .
Martgrafenst . 3 . Iii .

Gut erhaltener 85lS
Mer -Li ?s - lZ. E !wlZg .
, u verkaufen . Amalien -
strak !« 17. 1 . Stock link ? .

UnWWm!
2 Brustplattaeschirre .

davon eines neu . und 1
Lannenaelchirr . wenig
gebraucht , zu verkf . bei
» erl »Mri <v . Medac r -
me fter. B .-?^aden. ^?84a

Sielen - Geschirr
(neu ) , preiswert zu verkf .

B ? vln Bdilivs eb » « «,.

1
fast neu . echt Rindleder ,
zu verkaufen . B23804

« teinier . I . 3 . Stock .

MWeWM
und GtÄbaderva » « « zu
verkaufen . 8517

Kaiserftrahe 235 . III .
kvLkA» » «« !»iri «

gut erhalt . , zu verkaufen .
Söriierltr . ^8. Htb » . I?..
G » ldl » mi ^ t . Z1485 «

Kochherde
verkauft Zl4SLg

Hainer . Sardifir . 14 .

Ein volisiänd . , gulerh .
k' rÄ ^ Zimniermgn »-

W -rrzeug
zu Verl . Z».i ersr . bei

Kaile- ss^
Zu verlausen :

s«^ ^ "
Z ;

'
S ^ - r .

zaser . alles «ut erhalt ,
aii ' ^ i -̂ -n . Silim " -
2 . Stock . ZI4S27

Äu verZlwirn :
« irsD ^ ^ UW .« ,z ilNli, mit Backe und
Stecher , fabrikneu . Zwi !-
liu ? . Kal . iL , last nen .
Gebr . Mcxkcl , Suhl ,
Itagdlarabiner , ? mm ,
Doppelliiiiser , Grisfsn .
guter Appsrteur , Fngd '
tgM,e . gr , echt SÄWeinö -
>leder . Sonne . Ntcder -
fchovilicu » . bei Ossen -
hurg . B1SS5L

V »n Äoch -Herd
sowie 1 Bett mit Most u .
Keil , ist Hill , u verk . B -Ai»

G « « v . Z irkel 9.

für S? ), sowie 1 gebrauch¬
ter für 280 Ml . zu ver¬
kausen , uiittl . Größe ,
« ^3i« 4 LcopoIditr . l4 . IV .

Gestreifte Hoie
vollst , neu . «Friede, !?.ft.)
zu verkaufen . 848»
Roo,istrahe 11. I . Stock .

Zu verkU SsW .
^iui !?e dunkelblaue , für
Jünglinge von 14- 13
Jahren . Von 12—3 Uhc

neu , bi « . zu verk . Kaxel
lenssr . 5k!.i . I .. r . . KariuS

A«zug
neu , 1,8V in llr . . preisw
zu vcrk . Georg -Frieiiriest .
It . a le 1. II . r . Z14923

Zu verkaufen :
1 Sommerau; '!« beige .

I Paar TcnniSschuhe
Nr . 45 . 1 Paar Damen ,
tackschilftc Nr . 37 . Anzus .
» . S U . Walditr . ZS . r .

Jackenkleid
ungetragen . Gr0ste 44/4«.

Handkoffer
1 S „ « eo - Anz « » , »
DiSntal , 1 Paar Otlele !
Foxterrier

im Auftröge »u « erkaof .
S4«g BliimenftraKe l ».

SsteMlikilt
für 2 iälir . Knaben , billig
»Ii verkaufen . Zl4 » lS
D >- rlach . Ettlinaerft 10. 1.

schwarz , für Eutawav
geeignet . mU Futter
prciKm . z» verkaufen .
Zu erfragen 5! odee .
AMöib « «s , Lamen »
ftrafte 2L. 7—11I . Bnmz

»,20 Mir . braune »
Herrenanzugstoff
vreiSw . zu verkf An,Ir¬
sch . bei Hzfsä ' n . Welhien -
straüe 1 . II.. ! k? . Z14S ' Y
. Znl >» der S! r,5L, « ti ».
?e ! Nr . .? '

z. verk . B -s»
Körnerftrakie 18. II r .

Hklren -HkügM ^ t. ^
da zu groß , zu verlausen .
B -» » » a lerallce 45. IV.

Fiizlnit . Reiietaiche , ein
fchw .Damen -Nosibaarbut
u . versch .Letncnkiagen u .
Krawatten z-verk . Zi4S11
Welvienftr . 4. Htd .. lll -, r .

Salbschul ^ . 2 Paar ,
für Ältere Damen , so¬
wie elegant Tülllavc ^
noch nichr getragen , zu
.ver » . n?,itl !i,str . 1 . II . r . .
Echelen, . Z1488 !j

Ein Paar neue Herren »
schn -irschui »' . G ' Skc 40,
preiswert für 2^0 zu
Derkmifen . lLadeupreiS
2S8 ^ ) . Tchehl . Adler -
strosie Ili . i Tr . Z14SIS

1 P getr . Keitttiefel .
Nr . 42. 1 P . Nederea »
«?»-??<̂ en ?u vcrk . B2ü « 1?
Leoiioldstr . ! 0 . >.. Krauk »

Läufer , vrima im Zug .
zu verkaufen . BW77 «
Tel . 4924 . ^ L^ chnerltr . 17.

ÄS verk -5« !e» i

BlWllMküach .
o Jahre alt . 1/5 m grok .
vertraut in ieder Re -
ziehg ., ilotter Traber , bei
Kar ! URei ^ . Mii !>icr -
meistcr . ieiadsr ' -B a l' e » .

KritSer TronSvsrt
Odsrlänser .

v
mittlere und starke , ist
cingciroffen 8 <95

Nr !i » n >! » k- I.
DurmerSdeimerltr . Z28.

Tele knn
Grnhe feyrvere

LgvikriKMillt
zn verkaufen . ZüZ7a

Veinri «̂ ?^ZiiAer.
Ts »-!a >Z,, Maidstras -e 5Z .

IM

Schäferhunde
Ein Niide , einc Hündin ,
7 Wochen alt . raffenrein ,
sind zu rerkauken .

Miillee . Ka « >»
« <k>« »z. Dnriach Moitke -
stras ;e 0. 2. Et .

i) ' crlaiise N ; ? ei »<>ie »
Tzrr '.cr . Hünd . . Stamm «
haum . cingetr . Zuchtbuch .
prciSwer, . BI8VV»

Q «»?. Nnekenbrod .
Otte « a ?>, Murgtal . .

Zwergfor
zwei Stück , rcine Üiaffe
sind billig abzugeb . B ^
Scheffelstr . 4k>. Tel . 48N -

Ein scharf , u . wachsam
Hofhund

sowie einen Bfeffet u « »
Salz --G <»,n « nzee . beide
männlich , nmständedalv .
bill^ zu verkauf .

Kasanenlir 4S, t .
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